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fintiert werden . Dies kommt der für Feld - und Gebirgsartillerie so
sehnlichst erstrebten Beweglichkeit des Materials zugute oder ermög¬
licht es, das ersparte Gewicht bei anderen wichtigen Teilen der La¬
fette, z . B . den Schutzschilden , zu verwerten . Ein weiterer Vorteil
liegt darin , daß das Rohr nach dem Schutz nicht rückwärts über seine
Anfangsstellung hinausläuft . Beim Rohrrücklaufgeschütz ist dies in
erheblichem Matze der Fall , und schon häufig hat dieses weite Zurück¬
schlagen des Rohres bei uns und in anderen Staaten Verletzungen
der Bedienungsmannschaften hervorgerufen , sobald einzelne Kanoniere
im Eifer des Gefechtes die nötige Vorsicht nutzer acht ließen und in
den Bereich des Rohrrücklaufes gerieten . Das Prinzip des Rohrvor -
laufs verringert ferner erheblich alle beim Schutz auftretenden Rück-
stotzwirlungen, die sich auch in ballistischer Beziehung unangenehm
bemertbar machen .

Praktisch verwendet hat Frankreich die neue Erfindung bereits
bei seinen neu eingesührten Gebirgsgeschützen . Diese Geschütze wer¬
den aber wohl für einige Zeit die einzigen Vertreter des neuen Typus
bleiben . Denn wenn auch die Zukunft dem Rohrvorlauf zu gehören
scheint, so sprechen doch sehr gewichtige Bedenken, in der Hauptsache
finanzieller Art , gegen eine baldige, erneute Umbewaffnung der
Erotzmachtartillerien , deren technische Prüfungskommissionen aller¬
dings eifrigst mit Versuchen an dem neuen Eeschütztyp beschäftigt sind .

Badische Chronik .
* St . Ilgen (A. ^ ei 'Mferg ) , 29. Jan . Gestern nachmittag

brannte eine große Scheuer des Wirts Adam Busch und ein
Schuppen des Jakob Stemmann nieder. Der Schaden wird auf
ca. 5000 JÜ geschätzt und ist durch Versicherung gedeckt. Die
Entstchungsursacheist unbekannt.

8 . Unteröwisheim (A. Bruchsal) , 29. Jan . Die Eheleute Johann
Christian Däschner konnten am Kaisertag ihr goldenes Ehejubiläum
feiern . Der Ortsgeistliche, Pfarrer Schüsselin, kam mit dem noch sehr
rüstigen Jubelpaar zu einer schönen Feier zusammen. Der Bürger¬
meister überreichte das vom Großherzvg verliehene silberne Erinne¬
rungszeichen. Auch die Basler Missionsverwaltung und das Mutter¬
haus ' für Kinderpflege Nonnenweier sandten Glückwunschschreiben .* Pforzhcim, 29 . Jan . Int Walde Hwischsn Dürrmenz ,
und Mühlacker fand matt dm lödigen , in den zwanziger Jahren
stehenden Goldarbeiter Hermann Schweickcrt aus Würm , Zuletzt
in Niesern wahnhast, fast völlig erfroren aus . Er wurde in hoff¬
nungslosem Zustand ins hiesige Spital gebracht . Da er in letzter
Zeit ohne Stellung und in srnattziellerBedrängnis war , vermutet
man, Äaß er freiwillig aus dem Leben scheiden wollte.

»im . Kippcnheim (A. Ettenherm), 29 . Jan . (Privattel .)
Aus der hiesigen Station wurde ein vierjähriges Kind eines
Bahnwarts vom Schnellzuge getötet. Der Ablöser Schaub, der
das Kind retten wollte, wurde von fretn Zuge ebenfalls erfaßt
und tötlich verletzt und starb nach kurzer Zeit .

Achern, 28. Jan . In dem zur Vorfeier des 50 . Geburtstages
Sr . Majestät des deutschen Kaisers in der Anstalt Jllenau stattgehab¬
ten Festkonzerte wirkte u. a. die Konzertsängerin Frl . Hildegard
Schumacher (Schülerin der Kammersängerin Frau Hoeck-Lechner) aus
Karlsruhe mit .

• Bad Dürrheim (Schwarzwald ) , 28 . Jan . Der Geburtstag
unseres Kaisers wurde auch hier in festlicher Weise begangen . Am
Vorabend fand im geräumigen Saale des Hotels zum „Kreuz " ein
von den Behörden , Vereinen und der Bürgerschaft gut besuchtes Fest -
Bankett statt, bei dem Herr Salinenarzt Dr . Huber den Kaisertoastund Herr Pfarrer Metzler den Grobherzogstoast ausbrachte . Bei ab¬
wechselnden Musik-, Gesangs - und deklamatorischen Vorträgen ernsterund heiterer Art vergingen die Stunden nur allzu rasch. Am Morgen
des Festtages selbst vereinigten sich dann Behörden und Vereine , voran
der Militärverein mit fliegender Fahne und Spielleuten , zum Fest¬

gottesdienst . Nach diesem fand man sich zu gemütlichem Frühschoppenim Gasthaus zur Sonne zusammen , wobei manch alte Erinnerungenaus der Soldatenzeit aufgefrischt wurden . An dieser Stelle sei auch
noch unserer ersten jugendlichen Winterkurgäste in dein unter dein
Protektorate der Grobherzogin Luise stehendem Kindersolbad gedacht,die sich in der frischen klaren Winterlandschaft recht wohl fühlen und
gern dem ihnen reichlich gebotenen Rodelvergnügen huldigen .

Aus - er Residenz.
Karlsruhe » 29. Januar .

Lk Empfang der Badetter t* Berlin durch Großhcrzog
Friedrich II . S . Kgl. Hoh . Großhcrzog Friedrich II . voit Baden
hat arr̂ gestrigen Donnerstag , morgens halb 9 Uhr , im König¬
lichen Schloß in Berlin die Vorstandsmitglieder des Vereins der
Badener zu Berlin E. V. und zwar die aus Karlsruhe stammen¬den Herren Dr . Gustav Manz, Adolf Reinhardt und EduardWerber und Herrn Karl Hans Schmid aus Lahr in Audienz
empfangen. In mehr als halbstündiger Unterhaltung infor¬mierte sich 'der Großherzog eingehend über die Verhältnisse im
Verein 'der Badener und gab besonders seiner Befriedigung Aus¬
druck ilber den reichen Ausfall der vom Verein anläßlich der
Brandkatastrophe in Dvnaueschinge « eingeleiteten Hilfsaktion ,die die stattliche Summe von nahezu 3000 JL ersehen hat . Auchfür die sonstigen Bestrebungen des Vereins interessierte sich der
Großherzvg sehr und gab seine regste Anteilnahme an der lands -
mannschastlichen Vereinigung und besten Wünsche für eine wei¬tere gedeihliche Entwicklung derselben kund . Daß der Fürst bei
seinem so kurz bemessenen Aufenthalt in Berlin es ermöglicht hat ,
sich fo eingehend nach seinen in lder Reichshauptstadt ansässigenLandestindern zu erkimdigen , darf sich der Verein zu besondererEhre anrechnen . Es ist dies ein neuer Ansporn für den Vorstanddes Vereins , ziu sehen, daß seine Bestrebungen tmd die Arbeitim Interesse eines engen Zusammenschlusses und zur Pflege der
Landsmannschaft unter den Badenern in Berlin auch die aller¬
höchste Anerkennung sindeit.

) : ( Rote Kreuz-Medaillen . Aus Anlatz des Eeburtsfestes des
Kaisers erhielten im Bereich des Badischen Landesvereins vomRoten Kreuz für Verdienste auf dem Gebiete desselben die Rote
Kreuz -Medaille 2. Klasse der Ministerialdirektor im Ministerium de?
Innern , Geh . Oberregierungsrat Dr . Glöckner in Karlsruhe , die
Rote Kreuz-Medaille S. Klasse der Oberamtmann und Amtsoorstandin Bruchsal Hermann Pfeiffer , der praktische Arzt Dr . Alfred Wie¬
land in Singen , Amt Konstanz, der Schreinermeister Hermann Rum¬
mels in Waldkirch, der Tapezier David Sommer in Mannheim und
der Oberstabsarzt der Marine a . D . Dr . Rudolf Ratz in Frerburg
ferner der Oberin Leopoldine Sorg in Freiburg .

t Todesfall. Im Alter von fast 82 Jahren ist das lang¬
jährige Mitglied der Parteileitung der deutschen Volkspartei ,der frühere LaMagsabgeordnete Delisle, heute nacht gestorben.Delisle vertrat in 'den Jahren 1895—1899 den Wahlkreis Rastattund war bei 'der letzten Landtagswahl in Durlach aufgestellt , wo -
selbst er jedoch gegenüber dem sozialdemokratischen Kandidaten
unterlag . Der Dahingeschiedene war ein eifriger Tourist und
hatte sich wicht znm wenigsten dadurch seine Rüstigkeit erhalten .

# Zum 50. Geburtstag Kaiser Wilhelms , ferner von den Arbeits -
losen-Demonstrationen in Berlin sowie von dem Kampf um die
Sprunglauf -Meisterschaft des Deutschen Skioerbandes in Braunlagea . H. sind Bilder in unserem Expeditionsschaufenster ausgestellt .

lb Vortrag . Die aus ftüheren Vorträgen bekannte Hygieniterin
Frau F . Lievert aus Konstanz wird am kommenden Montag den 1 ,
Februar , abends 8% Ahr , im großen Eintrachtsaal einen grauen -

WM" Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
acht Seiten .

Gin neuer Geschütztypus .
Ein Feldartillerist und bekannter Waffentechniker schreib ! uns :
M .p . Im Jahre 1887 durchbrach Frankreich die damals in der

Geschützkonstruktion eingeschlagcnen Bahnen und bewies durch die
Einführung feiner 75-Millimeter -Kanone Äl . 97, daß das Rohrrück-
lausgeschütz tatsächlich die Kinderschuhe ausgetreten und sich zu einem
knegsbrauchbaren Feldgeschütz ausgewachsen hatte . Daß diesem ,
ersten Geschütz mannigfache Mängel anhaften mutzten, liegt auf der
Hand. Sie sollen jetzt durch Aptierung des Materials von 1907 nach
Möglichkeit behoben werden.

Trotzdem sind alle großen Militärstaaten unserm westlichen Nach¬
bar puf diesem Wege gefolgt, haben den langen Rohrrücklauf ange¬
nommen, entsprechende Geschütze eingeführt oder sind wenigstens in
der Umbewaffnung begriffen . Und doch ist das Rohrrücklaufgeschütz
bereits ein überwundener Standpunkt , und wiederum ist es Frank¬
reich, das mit einer neuen technischen Errungenschaft auf den Plan
tritt , mit dem Rohrvorlaufgeschütz.

Der grundlegende Unterschied zwischen beiden Konstruktionen er¬
gibt sich bereits aus ihrem Namen . Beim Rohrrücklaufgeschützläuft
das Rohr nach dem Schutz aus feiner Normalstellung zurück, wird
durch die Rücklaufbremse gehemmt und durch eine Vorholvorrichtung
wieder in die Normalstellung vorgebracht. Beim Rohrvorlaufgeschütz
wird das Rohr aus feiner Normalstellung vorwärts geschleudert, als¬
dann erfolgt der Schutz, und der durch ihn hervorgerufene Rückstoß
schießt das Rohr wieder in seine Normalstellung zurück. Dieser Vor¬
gang wird durch folgende Konstruttion erreicht: Das Rohr bewegt sich
auf einer Oberlafette , mit der es durch eine hydraulische Bremse
verbunden ist. In der Normalstellung ist das Rohr auf der Ober-
lafette zurückgezogen , steht hier unter dem stark angespannten Zuge

■einer Vorholvorrichtung und wird in dieser seiner Stellung durcheine Klinke festgehalten. Das Abfeuern des Schusses erfolgt nicht- wie bei anderen Geschützen durch Abziehen des Abzugshebels , sondern
durch Lösen jener Klinke. Hierdurch tritt die Vorholvorrichtung in
Tätigkeit und zieht das Rohr mit stetig wachsender Geschwindigkeit
nach vorn . Kurz vor Beendigung dieser Vorwärtsbewegung wird der
Schutz durch automatisches Abzieh« ! des Abzugshebels gelöst. Das
Geschoß erhält also zu seiner ihm durch die Pulvergase erteilten An¬
fangsgeschwindigkeit noch eine Beschleunigung durch die Eigenge¬
schwindigkeit des sich vorwärts bewegenden Rohres . Diese Eigen¬
geschwindigkeit hat einen weiteren Vorzug . Sie ist so groß , daß zu
ihrer Ueberwindung eine erhebliche Kraft notwendig wird . Der beim
Schutz entstehende Rückstoß kann sich also nicht sofort im Zurückschleu¬dern des Rohres betätigen , er mutz erst die Vorlaufkraft des Rohresüberwinden und verzehrt hierbei einen großen Teil seiner Kraft . Das
Rohr steht daher nach dem Schutz einen Augenblick still, ehe es sichrückwärts bewegt. Der nun folgende Rohrrücklauf läßt sich aber , da
eine erhebliche Kraft des Rückstoßes bereits verbraucht ist, auf einer
viel kürzeren Strecke und mit einer viel weniger starken Bremse zun »
Stehen bringen als beim Rohrrücklaufgeschütz , wo der Rückstoß das
Rohr mit unverminderter Kraft zurückschleudert . Sobald das Rohrbis zur Normalstellung zurückgelaufen ist, schnappt die Klinke ein und
hält es in dieser Stellung fest. Die Vorholvorrichtung hat sich durchdas Zurückgleiten selbsttätig gespannt, und das Spiel kann von
neuem beginnen .

Als Hauptvorzüge des neuen Modells ergeben sich folgende : Der
Teil der Lafette , auf dem das Rohr vor - und zurückgleitet, kann erheb¬
lich kürzer, die Rücklaufbremse weniger stark als beim Rohrrücklauf¬
geschütz sein . Die ganze Lafette kann also kürzer und leichter kon-

Theater , Run ft und Wissenschaft .’-f- Ein vergessener Tonkünstler . Unter diesem Titel brachte die
Wiener „Neue Freie Presse" (vom 28 . Januar ) eine interessante Notiz ,die auch in Baden beachtet zu werden verdient :

Kürzlich ging durch die deutsche Presse ein Hinweis auf die
„Schwarzwaldhymne "

, die 1843 der Domänenrat Taver Seemann ge¬
dichtet hat . Das brachte auch wieder den Komponisten dieses schönenund so sangbaren Liedes in Erinnerung : den nur noch wenig genann¬ten Deutsch -Prager Johann Wenzel Kalliwoda , der als pensionierter
Hofkapellmeisteram 3 . Dezember 1866 in Karlsruhe gestorben ist . Sein
gesamtes Werk ist überreich an Orchester-, Kammer - und Vokalmusik,auch an Klaviersachen und Kirchenmusik. Zwei Opern — „Blanda "
(übrigens mit dem Textbuch von Johann Friedrich Kind 1768—1843 ,dem „Freifchütz "-Dichter) und das Fragment „Christine " — sind heute
längst vergessen , obwohl sie einst vor vielen Jahren über die Bretter
des (damaligen ständischen ) Theaters in Prag gegangen sind . Ver¬
gilbte Zeitungsausschnitte künden noch von der Erstaufführung und in
den Tagebuchnotizen des Künstlers lebt noch ein Widerhall jener alt¬
modischen Zeit , die uns Nachfahren längst fremd geworden ist. Wer
singt noch Kalliwodas Lieder — und doch so manch inniges ist darun¬
ter — wer nennt noch seine musikalisch so fein erwogenen Klaviertrios
oder die interessanten „melancholischen Walzer " mit ihrer zwanglosquellenden Erfindung und dem leisen Duft der Romantik ? Kaum daßman heute seine Sachen beim Musikalienhändler oder Antiquar
aufzutreiben vermag . Freilich manches ist veraltet und wird
wohl niemals mehr zu uns reden , es wird vergessen bleiben ,wie so vieles aus der ersten Hälfte des vorigen Jahr¬hunderts - aber doch liegt wieder so vieles in diesem hohen Stotz von
Noten, das den goldenen Schimmer künstlerischer Jugendfrische nochimmer umgibt und uns das poetische Temperament eines köstlichen
deutschen Musikers fühlbar macht. Hat doch einst Robert Schumannmit viel Wärme von Kalliwoda gesprochen und seine symphonischenArbeiten hochgeschätzt. Als fürstlicher Kapellmeister in Donau -
eschingen verbrachte er die zweite Hälfte seines schlichten und an¬
spruchslosen Lebens . Er war mit der berühmten Sängerin Therese-
Vrunetti , der intimsten Freundin der Henriette Sontag , vermählt .Die Brunetti hat einst oas musikalische Prag heiß verehrt und nurv»Lern jah man sie ziehen, Doch.dasist alles längst . laugst vergangen ,

und in Prag weiß wohl kein Mensch mehr von dem bescheidenen
Künstlerheim in der Kettengasse, wo einst Johann Wenzel Kalliwoda
den ersten Frühling seines Lebens erfuhr . . . . Vieles von feinen
innigsten Liedern ist herausgeholt aus der Atmosphäre jener Zeit .
Man denkt an seine Lenzweise — ein heute längst vergessener Sang— wie mutz sie doch in lächelnden Stunden erfühlt worden sein oder
im Frühling , wenn der Laurenziberg zu Prag weiß ist vom Vlüten -
schnee und uns eine weiche Moldaunacht leise die Hand gibt . Von
den Kindern Kalliwodas leben noch zwei : Herr Gustav Kalliwoda
( emeritierter Hofapotheker in Freiburg in Bade ») und FräuleinMarie Kalliwoda in Karlsruhe . Der einzige Enkel ist der königliche
Major Friedrich Kalliwoda in Karlsruhe . Von den zwei Enkelinnen
lebt Emma Kalliwoda (Lausanne) zeitweise in Wien , wo sie
Philosophie studiert ; die andere Dame ist die jetzige Frau
Fabrikant Lydia Himmelheber in Karlsruhe . In nächster Zeit wird
auf Grund eingehender Studien im Archiv der Familie Kalliwoda
und in der Bibliothek zu Donauefchingen der Hosiekretär des Mi¬
nisteriums für Kultus und Unterricht, Herr Dr . jur . Karl Strunz in
Wien , wichtige Beiträge zu einer Lebensgeschichte I . W . Kalliwodas
in einem Vortrage zusammenfassen.

M London, 29. Jan . (Tel .) Im Wyndham -Theater wurde
gestern ein Stück gegeben , welches „die deutsche Invasion " behandelt .Die Zuschauer waren von der Vorstellung begeistert und applaudierten
auf das lebhafteste. Der anonyme Autor soll ein Offizier sein, der es
sich zur Aufgabe gemacht hat, die militärische Apathie seiner Lands¬
leute zu beseitigen.

01. Rewyork, 29 . Jan . (Privattel .) Die Stadt Newyork hatwieder einen Caruso-Skandal . Vor zwei Tagen traf die dramatische
Sängerin Ada Giacchetti in Newyork ein und begab sich in das Hotel ,in dem Caruso wohnte, und bat um eine Unterredung mit dem be¬
rühmten Sänger . Diese Unterredung nahm einen sehr stürmischen
Charakter und die Hotelbediensteten mußten eingreifen . Es heißt ,Caruso habe die Sängerin aus seinem Zimmer hinausgeworfen .
Jedenfalls hörten verschiedene Personen , wie er sagte , er sei ihrerewigen Eeldforderungen müde. Alsbald schiffte sich die Sängerin nach
Europa wieder ein. Einem Berichterstatter erklärte Caruso , daß die
Sängerin verlange , er solle zu der Erziehung ihrer drei Kinder ent¬
brechende Beiträge r-M « .

Vermischtes.
— Berlin , 29 . Jan . (Tel .) Der dritte der drei Spießgesellen ,die den Raubmordversuch auf die Juweliersfrau Jda Richter in der

Potsdamerstratze unternommen haben, ist auf Grund der Angabendes einen bereits Verhafteten heute nacht ebenfalls festgenommenworden als er in seine Wohnung zurückkehrte. Heute vormittax
wurde noch ein vierter Spießgeselle verhaftet , der beauftragt war ,dem den Käufer spielenden Räuber beim Verpacken der Beute zu
Helsen .

<= Berlin , 29 . Jan . In der Nähe des Restaurants Kisten--
macher wurde eine männliche Leiche mit einer tiefen Schnittwunde
am Halse aufgesüniden . Die Leiche kann noch nicht lange im
Wasser gelegen haben . Anscheinend liegt Mord vor . — Eine
spätere Meldung hierzu besagt : Bei dem Leichensimd handeltes sich um einen Selbstmord. Der Unbekannte hat sich vermutlich
den Hals durchschnitten und sich dann rücklings ins Wasser fallen
lassen .

Oll London, 29 . Jan . (Privattel .) Der Kapitän eines
Küstenfahrers in der Nordsee hat in der Hnnderbay gehört, wie
zwei Schiffe mit einem furchtbaren Krach ancinandersticße«. Als
er nahe genug war , sah er gerade, daß eines der Schiffe in die
Tiefe sank. Er hörte Hilferufe, doch der Nebel machte es uu -
möglich , die in der See schwimmenden Menschen zu entdecken.
Gestern abend stellte sich 'heraus , 'daß eines der beiden kollidierten
Schiffe die „Aethruria" von Grimsby war ; sie hat schweren
Schaden erlitten . Das andere nnbekanntc Schiff ist mit allen
Menschen an Bord gesunken.

Zum Erdbeben in Süditalien .
ch . Heidelberg, 29. Jan . Professor Dr . Wilhelm Salomo «, der

bekannte Heidelberger Geologe , hielt gestern abend im großen Saale
der Stadthalle auf Veranlassung des Stadtrats zu Gunsten der Opfer
des sizilianisch- kalabrischen Erdbebens einen wissenschaftlichen Vortrag
über Erdbeben . Professor Salomon erörterte die wissenschaftlichen
Theorien und Erkenntnisse des Erdbebenproblems . Die Erdbeben¬
kunde Lat drei Arten von Erdbeben aufgestellt: die vulkanischen und
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»ortrag halten über das Thema : Wie können wir Frauenkrankheiten
verhüten und mit Erfolg behandeln . Da der Rednerin neben reichem
Wissen langjährige praktische Erfahrungen in der Behandlung von
Frauenleiden zur Seite stehen , so durfte für viele Frauen der Vor¬
trag von größtem Interesse sein . Rach dem Vortrag ist Frau Liebert
gerne bereit , auf das Thema bezug habende Fragen zu beantworten .

) ( Eissport . Auf der frisch überwässerten und gut hergerichteten
Eisbahn an der Durlacher Allee (Radrennbahn ) findet am Samstag
und Sonntag Eisbelustigung statt . Am Samstag abend wird die
Bahn illuminiert und am Sonntag nachmittag von 3 Uhr ab findet
Konzert statt , was den Besuchern sicher willkommen fein wird , und
wollen wir nicht verfehlen , diejenigen , welche dem schönen Eissport
huldigen , auch an dieser Stelle aus die Veranstaltungen aufmerksam
zu machen .

§ Tödlicher Unglücksfall . Gestern nachmittag fünf Uhr fiel
einem Bahnarbeiter aus Malsch beim Abwerfen von Eisenbahn-
fchienen im Eisenbahmnagazm im Rangierbahnhofgebiet ^ als er
noch unter einer abzurverfenden Schiene durchfchlüpfen wollte ,
die Schiene auf den Kopf und verletzte ihn so schwer , daß er im
städtischen Krankenhaus nach 3 Stunden bereits verschied . Der
Verunglückte ist 30 Jahre alt , verheiratet und Vater von vier
Kindern.

8 Schwerer Unfall . Gestern vormittag 11% Uhr fiel ein ver¬
heirateter in der Schützenstraße wohnhafter Taglöhner , als er in der
Klosestraße vor dem Güterschuppen der Albtalbahn auf einen Wagen ,
den er zu begleiten hatte , steigen wollte , so unglücklich auf den Hinter¬
kopf, daß er bewußtlos liegen blieb und nach Angabe des herbei¬
gerufenen Arztes eine Gehirnerschütterung davon getragen hatte .

8 Unter der Straßenbahn . Gestern vormittag y312 Uhr kam eine
Dame aus Pforzheim infolge eigener Unvorsichtigkeit vor dem
Hauptbahnhos hier unter einen in Fahrt befindlichen Straßenbahn¬
wagen, wobei die Dame eine kurze Strecke geschleift wurde , glück¬
licherweise aber unverletzt blieb .

8 Schwindel -Manöver . Am 26 . ds . kam ein unbekannter , etwa
26 Zahre alter , mittelgroßer Mann mit hellblonden Haaren , blondem
Schnurrbärtchen und gut gepflegten Händen zu 2 Witwen in der
Helmholtzstraße und gab ihnen vor , er fei vom städtischen Elektrizi¬
tätswerk und habe infolge eines Kurzschlusses ihre elektrischen Leit¬
ungen nachzusehen . Daraufhin beschäftigte er sich anscheinend an den
elektrischen Leitungen und entwendete dabei in einem Hause eine
Nickeluhr im Werte von 8 Ji und in dem anderen ein Portemonnaie
mit 58 Jl . — Vor etwa 8 Tagen kam ein Unbekannter zu einer Frau
in der Hirschstraße und schwindelte ihr vor , er sei vom katholischen
Pfarramt beauftragt , Beiträge zur Ausbesserung der Kuppel der St .
Stephanskirche einzusammeln . Da jedoch die Frau kein Geld zur
Hand hatte , sagte sie zu ihm, er solle später wieder kommen, wenn ihr
Ehemann zu Haufe sei. Der Unbekannte , dem es möglicherweise an
anderen Orten geglückt ist, sich auf diese Weise Gelder zu erschwindeln,
ließ sich aber nicht mehr sehen . Vorsicht ist am Platze .

Telegramme der „Badischen presse".
— Berlin , 29 . Jan . Ein englischer Offizier von dem Liberiani¬

schen Kanonenboot „Lark" ist in Plymouth eingetroffen und hat er¬
klärt , daß während der letzten 4 Monate auf ein halbes Dutzend eng¬
lische und 2 deutsche Schiffe in gleicher Weise von der „Lark" ge¬
feuert worden sei wie aus den Dampfer der Woermann -Linie , weil
diese Schiffe, die sich in territorialem Wasser befanden , die ihnen
wegen Schmuggel-Verdacht gesandten Haltesignale nicht beachtet
haben.

hd: Dresden , 29 . Jan . Der Kronprinz Georg von Sachsen
«bezieht Ostern die Universität Leipzig auf ein Jahr und geht
'dann nach Bon ». Er wird Staatswissenschaft und Jura studie¬
ren

'
. Nach Mschliuß der Stadien tritt er in die sächsische Armee ein ." ""= St . Ludwig (Elsaß) , 28 . Zan . Als sich vorgestern abend 12 Uhr

das Zugspersonal des Konstanzer Personenzugs in seine im hiesigen
'
Stationszimmer gelegenen Schlafzimmer begeben wollte , wurden
zwei Flintenschüsse aus dem Hinterhalte auf die Beamten abgefeuert .
Der in Bafel stationierte badische Zugmeister Walther wurde von

'
mehreren Schrotkörnern getroffen , deren Kraft aber glücklicherweise
von dem dicken Mantel abgeschwächt wurde . Außer einer zerschossenen
Laterne zeigte auch das gegenüberliegende Fenster des Uebernach-
'tungsgebäudes mehr als 30 Durchschlagslöcher. Anhaltspunkte über
den feigen Täter und dessen Absicht fehlen laut „B . Ldb.

" noch, doch
glaubt man , daß sich der Angreifer in der Person geirrt und der An¬
schlag eigentlich nicht den Zugsbeamten gegolten hat .

hd Rom , 29 . Jan . Wie die „Stmnpa " miltteilt, hatte der
österreichische Botschafter gestern eine längere Unterredung mit
Tittoui . Man schließt hieraus , daß die Verhandlungen zwischen
Wien und Rom fortgesetztwerden . Es heißt , daß ein Kompromiß
in Vorschlag gebracht wurde , dahingehend, «daß die Gründung
einer italienischen Fakultät in Wien als eine provisorische Maß¬
nahme zu gelten habe. Während der Beratung im österreichischen
Parlament würde sich die Regierung verpflichten, die Fakultät
entweder nach Triest oder Trient zu verlegen .

tttTmu » fftnrrm
hd Mogador , 29 . Jan . Wie der „Matin " meldet , sind die

Regierungstrnppeu feit 17 Tage » ohne Sold . Infolgedessen
gährt es unter ihnen und es werden ernste Unruhe « befürchtet.
Der französische Konsul bemüht sich, Unruhen m verhüten .

Deutscher Reichstag.
— Berlin , 29 . Jan. Präsident Graf Stolberg eröffnet« die

Sitzung um 114 Uhr . Am Bundesratstisch Staatssekretär v . Beth -
mann -Hollweg. -

Auf der Tagesordnung steht die Interpellation des Zentrums
betr . die Sicherung de , Freiheit des Arbeitsvertra «
ges und des Koalitionsrechtes .

Abg. Siesbert » (Zentr .) : Die Frage der schwarze « Liste« kehrt
in allen sozialpolitischen Debatten des Hauses wieder . Diese Listen
stehen in Verbindung mit den großen zentralisierte « Arbeitsnach¬
weisen der Arbeitgeber einer freien Organisation der Arbeiter entge¬
gen. In Z 113 der Gewerbeordnung wird den Arbeitgebern verboten ,
in dem Zeugnis zu bemerken, ob und wo der Arbeiter organifiett ist.
Ein 3 . Mittel der Arbeitgeber gegen die fteie Organijatton , Freizügig¬
keit «nd Freiheit des Arbeitsmarktes , ist die Arbeitssperre . Die Maß¬
nahmen sind selten statutenmäßig festgestellt, sondern beruhen meistens
auf stillschweigendem Uebereinlommen . Selbstverständlich verstoßen
diese Maßnahmen gegen den Sinn des fteien Arbeitsverttages .

Abg . Eiesberts fortfahrend : Besonders gravierend liegen die
Umstände im deutschen Bergbau . Wenn unsere Bergw^ ksbesitzer die
neuen Zeiten besser verständen, fo hätten sie sich schon längst zu Tarif¬
verträgen bereit erklärt , d . h. nicht zu einer ganz pttnzipiellen , wohl
aber zu einer generellen Regelung der Arbeitsverhältniffe mit den
Organifattonen .

Staatssekretär v. Bethmanu -Hollweg : Die Gewerbeordnung ent¬
hält keine Bestimmung darüber , welcher Mittel sich eine Partei im
Lohnkampfe der Eegenpattei gegenüber bedienen darf . Rur über die
Mittel der eigenen Partei gegenüber find Bestimmungen getroffen.
Zu den Maßregeln der anderen Partei gegenüber gehören auch Aus¬
sperrungen , die generell nicht verboten find und gegen den 8 113 der
Gewerbeordnung nicht verstoßen. Die schwarzen Listen find Schrift¬
stücke, die neben dem Zeugnisse hergehen und die selbst Zeugnisse
find . Zweifellos kann es aber zutreffen , daß die Anwendung
des Sperrsystems in einzelnen Fällen sich als Belästigung oder
Verstoß gegen die guten Sitten charakterisiert . Im Westen besteht
ein ungemein gespanntes Verhältnis zwischen der Arbeiterschaft
und dem Unternehmertum . Es gibt auch Arbeiterführer , die gegen
alle Einrichtungen des Unternehmertums opponieren , auch wenn ihr
wirklich sozialer Geist außer Frage steht.

* * *

— Berlin , 29 . Jan . Die Steuerkommisfion des Reichstags beriet
das Gesetz betr . das Erbrecht des Staates . § 9, der die von der Re¬
gierung vorgeschlagenen mildernden Sonderbestimmungen enthält ,
wurde mit allen dazu gestellten Anträgen abgelehnt . Der Rest der
Vorlage wurde unverändert angenommen.

Die Ereignisse aus dem Balkan .
— Konstantinopel » 29 . Jan . Die Bewegung in der Militär¬

akademie ist entgegen einer früheren Meldung noch nicht beendet.
Neuerdings kam es zu kleinen Zwischenfällen. Die Zöglinge haben
sich an die Kammer gewandt . Die Schüler der Milttärschule am
Bosporus Kuleli haben in einem Zeitungsartikel für ihre Kamera¬
den Partei genommen.

hd Sofia , 29 . Jan . Acht türkische Offiziere, welche nach
Deutschland reisen wollten , wurden an der Grenzstatton He-

bitschewo unter dem Verdacht «her Spirnage verhaftet, jedoch
später wieder fteigclasieu. _

Die Lage in Persien .
hd Teheran, 29 . Jan . Der Schah macht die äußersten An¬

strengungen, um die verlorene Autorität zurückzugewinue». Nach¬
dem in «den letzten Wochen kleinere Truppenabteilungen nach
Fspg'han abgerückt sind, verließen gestern drei Regimenter Infan¬
terie und eine Abtttlung Artillerie mit vier Geschützen Teheran .
Ein berittenes Kasaken -Detachement und zwei Maschinengewehre
werden in den nächsten Tagen abgehen. Hier erwartet man an
dem 10 . Maharem , d . h . öera wegen des Fanatismus gefürchteten
Tage «des Trauermonats Unruhen.

Zur marokkanischen Ängeiegenyert .
= Tanger , 29 . Jan . Der spanische Gesandte Merry De Val

ist hier eingetroffen.
hd Wien, 29. Jan . Wie die „Neue Freie Presse" aus fran¬

zösischen diplomatischen Kreisen erfährt , besteht sowohl auf fran¬
zösischer als auch auf deutscher Seite die Geueigtheit zum Ab¬
schluß eines Vertrages über Marokko und andere Angelegen¬
heiten. Es sei eine Annäherung zwischen den beiden Mächte»
eingetreten. Es sollen die Schwierigkeiten beseitigt werden, die

tektonischen Beben , und die Einsturzbeben . Das große Erdbeben von
Messina und Reggio ist nach der Ansicht von Professor Salomon als
ein tektonisches Beben zu klassifizieren. Denn die geologische Beschaf¬
fenheit der kalabrischen und sizilianischen Küste weist leine durch Was¬
serversickerung lösbaren Gesteine auf u . von einer außerordentlich star¬
ken Tätigkeit der Vulkane während des Bebens war in den Berichten
nirgends die Rede, Professor Salomon begründete feine Ansicht über
die Klassifikation des Erdbebens von Süditalien und Sizilien durch
eine Erläuterung der geologischen Struktur des Mittelmeergebietes
und durch eine kurze Geschichte seiner geologischen Entwicklung und
Veränderung . Die Frage einer Wiederholbarkeit der Beben dieser
Gegenden wurde von Professor Salomon bejaht und durch eine Ge¬
schichte der Erdbeben von Messina und Reggio begründet . Die Er¬
kenntnis einer notwendigen Wiederholbarkeit dieser Beben sollte, wie
Professor Salomon ausführte , auf die Art des Wiederaufbaues der
zerstörten Städte und Dörfer , auf die Anlagen der Gas - und Wasser¬
versorgung bestimmend einwirken und zu allerhand prophylaktischen
Maßregeln führen . Der Vorttag wurde durch Lichtbilder veranschau¬
licht und erläutert .

(Neue Meldungen .)
<= Messina, 28 . Jan . Gestern wurden zwei Leicheuschau -

hafiser eröffnet , in die von jetzt an täglich etwa hundert Leichen
gebracht werden. Sie können dort identifiziert werden , aber das
ist meist sehr schwer, und so werden sie oft «» erkannt bestattet. Die
Leichen werden von Soldaten und Arbeitern beständig heran-
gebracht . Bei dm meisten ist die Verwesung noch nicht weit vor¬
geschritten, da sie, von der Luft abgeschlossen , unter dem Schutt
gelegen haben ; doch manche sind schon völlig unkenntlich gewor¬
den. Tie Leichenkomnrission erklärt, es lägen noch 50 000 Leichen
unter de« Trümmern , vielleicht sogar 60 000 . Inzwischen be¬
ginnt der Wiederaufbau der Stadt auf dem bisher unbebauten
Terrain .

61 . Neapel , 29 . Jan . (Privattel .) Der „Daily Chronicle "

bringt heute in einem Neapeler Telegramm aufsehenerregende
Einzelheiten über große Schwindeleien , die bei den Spenden für
tie Opfer des Erdbebens vorgekommen sind . Der Bürgermeister
*»« Messina , der Protokollführer der Stadt und zwölf Bürger
wurde« verhaftet

Sporr .
Karlsruhe , 29. Jan . Es ist wohl das entscheidendste Ligaspiel ,

das der F .-K . „Phönix " Karlsruhe und die Stuttgarter Kickers mit¬
einander auf dem Phönixsportplatz am kommenden Sonntag , nach¬
mittags 3 Uhr in dieser Saison auszutragen haben . In Stuttgart
wird auf die Kickers , in Karlsruhe auf die Phönixmannfchast für Sieg
getippt . Und in der Tat , es ist schwer zu sagen, wie die Würfel fallen
werden . Die bekannte Kickermannschaft, die im Vorjahre sich die Süd¬
deutsche Meisterschaft errang , hat einen Vorzug vor Phönix voraus ,
sie ist körperlich überlegen . Beide verfügen über ein gleich vollendetes
Zusammenspiel und eine gleich hervorragende Ballbehandlung . Wer
nun besser in Form sein wird , wird das Spiel am nächsten Sonntag
lehren . Phönix hat sich wohl mit einer beispiellosen Zähigkeit vom
5 . zum 1. Platz in der Skala der Südliga hinaufgearbeitet und die
Führung bis jetzt behalten . Die Kickers aber find sich wohl bewußt ,
was es gilt ; sie haben die vorübergehende Schwäche , die in einigen
früheren Wettspielen zutage getreten ist , endgültig besiegt und be¬
finden sich jetzt in großer Form . Sie fertigten die Mannheimer Vik-

, toria mit 11 : 0 Toren und die Mannheimer Union mit 6 : 1 Toren
in glänzender Weise ab . Das Spiel am Sonntag dürfte wohl zu den
spannendsten der Saison zählen.

)—( Vom Feldberg , 29 . Jan . Wie man uns vom Feldberg mit -
tellt , sind die Schneeverhältnisse für die von heute bis 31. Januar in
Aussicht genommenen Skiwettläufe des Sttklubs Schwarzwald sehr
günsttg. Die Schneehöhe beträgt 79 Zenttmeter . Seit einigen Tagen
weilen Jäger - und Jnfanterielommandos auf dem Feldberg , um sich
für die Rennen vorzubereiten . Am morgigen zweiten Tag kommt die
Hauptnummer , der große Schwarzwald -Dauerlauf über zwölf Kilo¬
meter zum Austrag . Der Sieger erhält außer dem Meisterschafts¬
titel vom S .-K. Schwarzwald den silbernen Ski des S .-K . Schwarz¬
wald , die Ottsgruppe der er angehört , den von dem Offizierkorps
der Jägerbataillone 4, 8 , 10 und 14 gestifteten Wanderpreis . Der
Zahl der Anmeldungen und den sonstigen Vorbereitungen nach wird
das diesjährige Sportsfest feine Vorgänger Lbertreffen und es wird
sich eine stattliche Anhängerschaft des gesunden Spotts versammeln .
Es finden im ganzen 19 Wettläufe statt , an denen sich, wenn nicht
anders bemerkt, alle Skiläufer ohne Rücksicht auf ihre Zugehörigkeit
zum S .-K . Schwarzwald beteiligen können. Am heutigen ersten
Tage findet der Patrouillenlauf (Militärlauf ) statt , an dem sich nur
Militärperfonen beteiligen können. Den Siegern winken zahlreiche
Ehrenvreile . Die Preisverteilung lindst am So nntag nachmittag statt
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bisher verlegt haben. j
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Telegraphische Rursberrchte >

Frankfurt a. M.
(Anfangskurse.)

Sstr . Cred^A. 198 .70
Disc Com.»A 184.90
Dresd . 58 .. « . 150 .40
Ost.Staatsb .-A. 145 .—
Lombarden 17 .20
Gotthardb ^A. ——

Tendenz : fest.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurse .)
WechselAmsterd . 169 .65

„ Antwerpen812.11
„ Italien 811 .66
„ London 204 .82
* Paris 815 —
* Schweiz 813 .83
» Wien 853 .57

Priv .-Diskonto 2*/„
Napoleons 16 .30
3 )4 %Deutsche
Reichsanleihe 95 .6O

3% do. 86 .45
3)4 Pr . Eons. 95 .60
4% Jtal . Rente —
4% Ost. Goldr . 98 .30
4*/ s% Ost -Silb . 98.15
8% 1. Portug . 57 .15
4% 1880 Russen 82.80
4% Serben 75 .30
4% Span . Ext. 95 .20
4% Ung.Goldr . 93 .85

4%Ung.Staatsr . 91.80
Bad . Bank 132 .70
Kom .-Dsk.Bank 113 .20
Darmst . Bank 131.25
Deutsch . Bank 244.90
Diskonto 186 .25
Dresd . Bank 150 .75
Ost. Länderbk. — .—
Rhein. Kr .-Bk. 132 .90
Rhein .Hhp .-Bk. 133—
Schaaffh . Bank 136 —
Wiener B .-V. ——
Ottomanbank 140 .50
Bochum 220 —
Laurahütte 200_
Gelsenk. 186—
Harpener 190 .50

Tendenz fest.
(Schlußkurse).

4% n .Bad .1908 1 1 .85
4% Bad . 1901 101 .50
3 )4 % „ab0.t.gL 96 .30

dto. t. M . 95 .40
3% % 1892/94 — -
3% % Bad .1900 95 .20
3 )4 % „ 1902 95 .10
3 )4 % S8ob .l0O4 ——
3)4% Bad .1907 ——
3% Bad . 1896 86 .10
4%Bayernl907 102 .80
4% Württb .1907 101 .80
4% Rh. Hyp.-

Pfib . b. 1912 100—
4% . 1917 100.75
3 )4 % „ 1914 93 .20

vom 29. Januar .
4% 1897 Arg. 87—
5% 1896 Chin. 102 .50
4)4 % 1898 . 98.70
5% Mexikaner

amort . inn .
I— IV . 101 .35
5% dto. cons .

äußere 1890 98.35
4 )4 %R.Staats -
anleih . v. 1905 97 .60
4%do.Rente1902 82.40
4% Türken uni »

siz . v. 1903 98.—
Türk . Lose 146 .—
Bad . Zuckf. W. 133 .30
A. Elekt.-Ges . 221 .80
Elt-Ges.Schuck. 119 —
Masch -Gritzner 199 .70
Karlsr .Masch . 191 .50
H .-A. Pakets . 112 .90
Nordd. Lloyd 92 .60

Nachbörse .
(2)4 Uhr nachm.)

Ost- Kredit -A. 199—
DeutscheB .-A. — .—
Disk .-Comm. 186.30
Dresd . Bank 150 .75
Ost.S .-B . Fr . 144 .30

Südb . Lomb. 174.0
Tendenz fest.

Berlin
(Anfangskurse ).

Ost-Kred.-Akt. 198 .90
BerlHandelsg . 171 .70
Konu-Disk.-B. 112 .70
Darmst . Bank 130 .70
Deutsche Bank 244.40
Disk .-Komm. 185 .10
Dresd . Bank 150.40
Balt . u . Ohio 111 .25
Boch. Gußstahl 219 .76
Dortm . Union

Lit . C. 59.75
V.Kö.-uLaurah . 198 .90
Harpener 199 .50

Tendenz : fest .
Berlin (Schlutzkurse).
3)4 % Bad .1900 —
8 )4 % „ 1904 95 .25
3)4 % „ 1907 95 .25
4% Bad . 1908 —
4% Bad . 1909
4% R .»Anl .1908 101 .70
3 )4 %Reichsanl. 95 .6O
3% Reichsanl. 86.40
3% %Preuß . C. 95 .60
3% dto. 86.40
4 % % Nuss . 1905 97 .60
4 %% Jap . „ 93 .40
Oft. Kreditakt. 198 .90
Disk .-Komm. 185.20
Dresd . Bank 150 .50
Nat .-B .f.Dtschl. 123 .70
Kom.-Disk .-Bk. 113 .—
Ost.St ^B .(frz .) 145 .20
Kanada -Pacific 171,70
Bochum .Gußst. 219 .70
V.Kö^-uLaurah . 198 .70

GelsenkBergw . 186.10
Harpener 190,70
Phönix 168.70
Dynamit Trust 156 .70
All. Elek.^ . E. 221 .20
E.-G . Schuckert 118 .90
Siem . u . HalSke 200—
Westerregeln 169.—j
D .Met.-Pati > F .310.—,
R .-F . Gritzner 200.50
V4iöln -Rottw . 229—
BrauereiSinner243L0
P .-UngL .Pfdbr . 93 .50!
Peft -Ung^ Obl . 94—t
Ung.Schmalbahn 92.5/

‘

Privatdiskonto 2-
Berlin

(Nachbörse .)
OMred .-Akt. 193 .96s
Berl .Hand .-Ges. 172 .- -
DeutscheB .-A. 244.90'
Disk. Komm.-A. 186 .20
Dresden . B .-A. 150 .40
Lmb./Ost .Südb . 17—
Balt . u. Ohio 111 .10
Bochum .Gußst . 220—
Dortm -U-Oit -L. 60.—
Laurahütte 198 .70
Gelsenkirchen 186.10
Harpener 190.70

Tendenz : fest .
Wien (10 Uhr) .

Ost .Kred.-Akt. 629—
>, Länderbank 437.50
„Staatsb .ffrz.) 675 .70
Lomb .öst .« üdb. — .—

Marknoten 117 .03
Ost.Kronenrente 94.13
Ost .Papierrente 99.93
Ung. Goldrente 110.1!
Ung.Kronenrent . 91 .0!

Tendenz : fest.
Paris ,

8% frz . Rente 96 .5«
4% Italiener — -
4% Spanier 95 .91
4%Türk ..unifiz . 93.7*
Türkische Lose 174 .5«
Banq . Ottoman 704.-
Rio Tinto 17 .5i

London .
Chartered 16— Sf
de Beers UM ’

East Rand 4*j|
GoldfieldS 0
Randmines 7'/j
Anaconda 93/
Atchis . common 101 ')

„ preserred 104-
Chicago. Milwauke
and St . Paul 150 -

Deuver prefer . 44-
LouisvilleNashv .125 .-
Union Pacific 182 ‘,‘

United ©tat . Steel .
Corp. commo 53 *j

dito preferred 117—

Briefkasten .
A. K. Der Besitz und das Mitführen «ou Waffen ist in Bade»

in der Regel jedermann gestattet . Ausnahmen gelten nur für de»
Besitz bestimmter Waffen , das Tragen von Waffen in Volksversamm¬
lungen und durch Minderjährige , Landstreicher , Zigeuner , Zuhälter ^
welch letztere Personen einer Erlaubnis des Bezirksamts bedürfen,
— Die Briefkastennotiz im heutigen Mittagblatt der „Bad . Pr ." be¬
zieht sich auf die bezügl. Besttmmungen für Bayern . >

Fr . B. Putzmacherinnen sind nach dem Ortsftatut für die Ge¬
werbeschule Karlsruhe vom 13. 6. 08 bis zum vollendeten 18. Lebens¬
jahr gewerbeschulpflichtig. Die gewerbeschulpflichtige Modisttn hat
auch dann die Gewerbeschule zu besuchen , wenn im Putzfach kein beson¬
derer Fachunterricht erteilt wird . Im Schuljahr 1906/07 wurde in
der hiesigen Gewerbeschule ein besonderer wöchentlich zweistündiger
Fachunterricht erteilt , der jedoch bei dem schwachen Besuch auf die
Dauer nicht als solcher durchgefühtt werden konnte. Statt des zwei¬
stündigen praktischen Unterrichts im Putzfach als Ergänzung des
Werkstätteunterrichts wurde deshalb ein Fachzeichenuntereicht einge-

'

führt , in welchem Putzmacherinnen und Kleidermacherinnen zeichnen
und hin und wieder praktisch geprüft werden . Ein derartiger Unter¬
richt ist für jede Putzmacherin bei späterem Berufswechsel oder zur,
beruflichen Fortbildung auch von großem Nutzen. Für das Schuljahr
1909/10 ist der praktische Fachunterricht wieder vorgesehen.

Svielpla « des Großherzoglicheu Hoftheaters Karlsruher
In KarlSruh e :

Samstag , 30 . : Abt . O, 34 . Ab.-Vorst. „Mauserung ", Lustspiel in
5 A . v. Emil Eött . 7—nach % 10.

Sonntag , 31 . Jan . : 27. Borst , außer Ab. Nachmittags 2 Uhr :
Z» besonder ermäßigten Preisen ohne Vorverkaufsgebühr : „Sonnen -

guckchen oder Der König von Elitzerland ". 2—% 5.
Abtl . A . 37. Ab.-Vorst. Abends 7 Uhr : „Fidelio ", Oper in 2 %

v . Beethoven . 7—1410.
Montag , 1. Febr . : Abt . B. 35. Ab .-Vorst . „Die Romantischen".

— „Der Diener zweier Herren ". 7—% 10.
Dienstag , 2 . : Abt . 0 . 35. Ab .-Vorft . „Der Zigeunervaron " von

Strauß . 7—%10.
Donnerstag . 4 . : Abt . A . 36 . Ab.-Vorst. „Weh dem. der lügt " von

Ettllparzer . 7 bis gegen %10.
Freitag . 5. : Abt . B . 34 . Ab.-Borst. „Der Freischütz " von Weber.

7—%10.
Samstag . 6. : Abt . 0 . 36. Ab .-Vorst. „Wolkenkratzer" von Katt

Rößler «nd Ludwig Heller . 7 bis gegen 9.
Sonntag . 7. : Abt . B . 37. Ab.-Borst . „Tiefland " von d'Albert .

Montag , 8. : Abt . A . 38. Ab .-Vorst. „Der Waffenschmied" vo«
Lortzing. 7—% 10.

Mittwoch , 3. : 5. Abonnementskonzert des Er . Hoforchesters.
In Baden :

Mittwoch , 3 . : 22 . Ab .-Dorft . Neuein studiert : „Die Romantische» >
— „Der Diener zweier Herren ". 7—1410._ .
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3. Auf der Eisbahn .

Von Emil Ooerlach , Karlsruhe .
„Oaapo Lein !" Die Beachtung dieses ernsten Mahnrufes : . Nütze

die Zeit !" ist für alle Eisläufer unserer Breitengrade wichtig . Für
fo ist die wörtliche Uebersetzung: »Nütze den Tag !" paffender , weiß
jnan doch nie , wieviel Eistage der Winter bringen wird . Die
Karlsruher Eisläufer muffen die Mahnung besonders ernst nehmen ,
«gr fie sollte der Wahlspruch gelten : »Nütze die Stunden ! " denn leider
tzingt in Karlsruhe die Zahl der Eistage nicht allein von den im
Kheintal mehr oder minder günstigen Witterungsvcrhältniflen des
Muters , sondern auch von anderen unberechenbaren Faktoren ab .
Darüber an anderer Stelle mehr.

Zn diesem Winter hatten wir freilich bis zum 11 . Januar schon
aolle 13 Eistage zu verzeichnen (gegenüber 16 Eistage in Mannheims
und nachdem man jetzt mehrere Tage vergeblich auf Eröffnung der
Zsteßplatz -Eisbahn gewartet hat , ist am 25 . Januar erneut die Stadt -
aarten-Eisbahn dem Publikum freigegeben worden .

13 volle Eistage ! Welch eine Fülle von reinen Winterfreuden
schließen sie in sich für unsere eislaufende Jugend und alle diejenigen ,
die sich noch einen Teil der Jugendlust und der jugendlichen Beweg¬
lichkeit mit hinüber gerettet haben in das reifere Alter !

Welch buntes Eewoge herrschte an vielen dieser Tage auf der
landschaftlich ideal gelegenen Eisbahn des Stadtgarten -Sees ! Dem
strebsamen Eisläufer , der in einem verborgenen Winkel der Eisfläche
sich geme in seiner Kunst weiter fortbilden wollte , mag es wohl oft
-u bunt gewesen sein. Aber man mutz sich mit den Berhältniffen ab -
finden und zufrieden sein, wenn er wenigstens zu einigen Tageszeiten
ein ungestörtes Plätzchen findet . Die Eisbahn ist eben für die Ge¬
samtheit da, gute und schlechte Läufer haben gleiches Anrecht auf die
Fläche. Das ist alter Brauch und altes Recht und schwer zu ändern ,
so lange Karlsruhe nicht über größere Eisbahnflächen verfügt . Im
Interesse des Eissports ist es freilich zu bedauern , daß nicht einige
Quadratmeter für die Anhänger des Kunstlaufs etwa gegen erhöhte
Taxe reserviert sind , denn bei dem Gewimmel und den steten Stör¬
ungen, die gerade der Anfänger dem sicheren Läufer bringt , kann von
einem systematischen Ueben der Schulfiguren oder von der Ausübung
einer freien Kür keine Rede fein . Schade, daß die schöne Eisfläche
des Schwanen-Sees im Stadtgarten völlig unbenutzt bleibt !

An gut veranlagtem Läufermaterial , weiblichen und männlichen
Geschlechts , fehlt es hier in Karlsruhe gewiß nicht. Nur vermißt man
sehr einige mustergültige Vorbilder . Sollten diese aber doch vor¬
handen sein, so treten sie in der Menge leider nicht in Erscheinung ,
denn sie können auf der übermäßig gefüllten Fläche ihre Kraft und
ihre Kunst nicht entfalten . Ein Eislaufverein könnte in dieser Be-

v

_
§ ar » ische Nresfe .

_
ziehung Wunder wirken und es bleibt zu hoffen, daß ein solcher sich
auch in der Residenz Karlsruhe - eines Tages noch zusammenfinden
wird , um sich die systematische Pflege des herrlichen Eissports an¬
gelegen sein zu lasten.

Einstweilen sollten aber alle ernstgefinnten Eisläufer zu ihrem
Teil dazu beitragen , daß der Eisplatz zum Sportplatz erhoben und
als eine Stätte betrachtet wird , da man gewisse Rücksichten gegen
seine Mitmenschen nicht außer acht lassen darf . Man kann ja nicht
von allen Eisläufern sportliches Empfinden verlangen , aber ohne
Zweifel ist ein großer Teil der Karlsruher Eisläufer an anderen
Sportzweigen aktiv oder passiv beteiligt und doch vermißt man auch
bei diesem Teil vielfach den sportlichen Sinn .

Wie z . B . ein Eisläufer im Sportkostüm während der Ausübung
des Sports auf den Gedanken kommen kann, zu rauchen, ist nicht recht
verständlich. Zunächst ist das Rauchen auf der Eisbahn bei dem
durch das Laufen entstehenden scharfen Lustzuge kein Genuß , sodann
aber ist es beim Eisläufen direkt gesundheitsschädlich. Auf keinem
anderen Sportplatz würde dieser Rauchunfug geduldet werden . Man
stelle sich einmal rauchende Fußballspieler , rauchende Ruderer ,
rauchende Tennisspieler , rauchende Skiläufer bei ihrer sportlichen
Betätigung vor ! Ein Eisläufer , der bei der Ausübung des Sports
raucht , schädigt aber nicht nur sich selbst , sondern er bringr auch
seinen Mitmenschen Gefahr , da selbst der geschickteste Läufer kaum
eine gelegentliche Beschädigung der Kleidung anderer Mitläufer durch
die brennende Zigarre verhindern kann. Noch ernster aber sind die
Folgen des Rauchens deshalb , weil die meisten Raucher in unglaub¬
lichster Rücksichtslosigkeit die Reste ihrer Genüsse kurzerhand auf die
Eisfläche befördern , ohne zu bedenken , daß durch die an sich kleinen
Hindernisse schwere Stürze verursacht werden können. Wenn die
Raucher noch wenigstens die Reste abseits von der Eisfläche abwerfen
wollten !

Aber nicht die eislaufenden Raucher allein sind es , welche die Mit¬
menschen in Gefahr bringen . Da werden Riemen , die zu lang sind ,
kurzerhand abgeschnitten und die oft bis zu 10 Zentimeter langen
Riemenstücke , unbekümmert um die schweren Stürze , die sie Hervor¬
rufen können, mitten auf der Eisbahn liegen gelassen. Butterbrot¬
papier , Schokoladen- und Konfektumhüllungen , Nußschalen und der¬
gleichen werden ohne Bedenken auf die Eisbahn befördert . Das sind
grobe Rücksichtslosigkeiten , die sich nicht nur Kinder zu Schulden kom¬
men lassen , sondern auch reife Menschen , von denen man erwarten
sollte, daß sie den Leichtsinn ihres Handelns und die möglichen bösen
Folgen übersehen. Die Eisbahnverwaltung sollte durch einen geeig¬
neten Anschlag auf die Folgen des Wegwerfens von derartigen Ge¬
genständen Hinweisen und die Entfernung der Zuwiderhandelnden von
der Eisfläche androhen . An anderen Orten bestehen solche Verbote ,
an vielen sogar ein Rauchverbot.

Seite 3
Als grobe Hindernisse find beim Eisläufen die Fußgänger «uf de»

Eisbahn anzusehen. Eisläufer untereinander können, einige Geschick¬
lichkeit von beiden Seiten vorausgesetzt, selbst im schnellsten Laufs
einander ausweichen. Einem schwerfälligen Fußgänger gegenüber ist !
aber der sicherste Läufer machtlos , denn in der Regel tappt der Fuß¬
gänger mit seinen unsicheren Schritten gerade dahin , wohin der Eis¬
läufe ! ausbiegen will . Ob das Spazierengehen auf der Eisfläche ei« ;
Genuß ist , mag dahingestellt bleiben . Auf keinen Fall gehören Fuß¬
gänger auf den Eissportplatz , sie mögen vom Ufer aus dem Treiben
zusehen. Als einzige Ausnahme könnte man den Begleitern von An¬
fängern das Betreten der Eisfläche ohne Schlittschuhe gestatten , ob¬
wohl gerade den Anfängern ein solcher Begleiter kaum nützen kann.
Ein Verbot gegen das längere Begehen der Eisfläche ohne Schlitt¬
schuhe wäre dringend zu wünschen , namentliib „«a den Sonntag -Nach¬
mittagen , wo ohnehin jeder freie Raum schon « m Eisläufern hin¬
reichend besetzt ist. Wenn aber obendrein die Fußgänger noch mit
Stöcken und Schirmen bewaffnet die Eisbahn betreten , oder auch Eis¬
läufer mit Stöcken versehen die Eisbahn unsicher machen, dann muß !
das als ein geradezu unverantwortlicher Unfug bezeichnet werden .
Das eislaufende Publikum hat leider keine Rechte auf der Eisbahn
und kann sich derartiger rücksichtsloser Elemente nicht durch Selbsthilfe
entledigen . Da muß der Eisbahnbesttzer, in diesem Falle die Verwal¬
tung , helfend eingreifen und durch entsprechende Vorschriften ihren
Aufsichtsbeamten die strenge Durchführung einer fast selbstverständ¬
lichen Eisbahnordnung ermöglichen.

Wünschenswert wäre bei dem beschränkten Flächenraum , der in.
Karlsruhe der großen Zahl der Eisläufer zur Verfügung steht, wenn
eine bestimmte Fahrrichtung „rechts der Eisbahn " vorgeschrieben
würde . Selbstverständlich soll damit nicht einem eintönigen Kreislauf
ohne jede Ausnahme das Wort geredet werden. Durch eine derartige
Vorschrift würde aber das jetzige planlose Durcheinander an Tagen
übermäßig starken Besuches beseitigt und die schweren Stürze durch
das vielfache Aufeinanderprallen in entgegengesetzter Richtung lau¬
fender Paare würde vermieden . Das Eefellfchaftslaufen zu 4 oder
mehr Personen in einer Reihe sollte an Tagen starken Besuches ein
Vorrecht derer bleiben , die durch Rücksichtslosigkeiten sich auszeichnen
wollen . Im Inneren des durch eine einheitliche Fahrrichtung ent¬
stehenden freien Raumes fänden dann auch diejenigen ein bescheide¬
nes Plätzchen, denen die Eisbahn nicht allein ein willkommener Platz
zum Flirten und Plaudern ist , die vielmehr die wenigen Tage zur wei¬
teren Fortbildung in der Kunst des Eislaufens ausnutzen möchten.
Dann kämen alle Beteiligten auf ihre Rechnung und die tobende Ju¬
gend , die sich an keine Schranken und keine Fahrrichtung binden läßt ,wird sich mit größerer Leichtigkeitdurchfinden, als jetzt, wo jeder läuft ,wie er will , wo Strom gegen Strom schwimmt und ein planloses
Durcheinander den Genuß des Eislaufens verkümmert .

Schuhe
vom billigsten bis allerfeinsten Genre .

Neueste Formen
und Ausführungen

Grösste Auswahl .

i5ir

Kaiserstr. 76 — Marktplatz.

Mitglied des Rabatt - Spar -Vereins .

Moselwein
(Trabener )

foeSen eingetrnffen , direkt von Produzenten , und empfehle
solchen per Liter zu 9 « Pfg . , bis 19 Liter akzisfreims Haus gebracht . 687 .10.6
Ick. Richert , Ritterstraße 2.

ler . utter .
Honig , IVndeJn , ülaccaroni
empfehlen unter Garantie für erstklassige Ware
zu den billigsten Preisen Telephon 2349

GS-eschwister Hiieb 12481
15 Ktii*vensti *asse 15.

ftanino,
faia'3 *u

verkaufe » . B9331 R -C rtl
Schützenstr . 34 . 111 1740.6.6

gut erhalten, ist
, billig zu verkauf.

Amalienstr . 7. I.

MW Stühle _
werden dauerh . gestocht , u . repariert.

Stuhlsiechterei Fr . Ernst ,
3. 8.7

Kmt«- n . tanfoft,
Wäsche , IfijMKB ic.

liefere an zahlungsfähige Leute gegen
bequeme Teilzahlungen.

Gest . Offerten unter Nr. 1297 an
die Expedition der „ Bad Presse " erb

oifernc Bettstellen
für Kinder und Erwachsene von
7 Mark an bis zu den feinsten.
Jul . Weinheimer .
1395 Kaiserstr . 8183 . 10.2

Möbel -Aussteuer
für Brautleute , sowie

1 Spiegelschrank,1 Bertiko ,
1 Kinderbettstelle

, altes vollständig neu »
sind billig abzngeben Herrenstr . S, i .

Die Sachen werden auch einzeln
verkauft. 16565*

Das allein echte

mit dem Krenzstera '

übertrifft
alle Nachahmungen !

Land -Hettiranit Pfd , 75 H
Cemlatnnnt , HO
Salami „ HO
SchwarzwSIfltr Speck „ 120

,, Rauchfleisch „ 120
empfiehlt 454al2 .3

bei Postcolli gegen Nachnahme

Elise Hehr, vormals Hauser,
Altensteig O . - A. Nagold .

rund geschnitten, mild u. saftig, mit
oder ohne Bein, gekocht oder roh,
versendet in beliebigen Quantitäten
C. Reich , Urach , Württbg ,
8.2 Wilhelm-Straße 15 . 774a

J UUWUUUU . ».1 ,
Garantie für Naturreinheit , I -r Quali¬
tät , aus nur Ia säuern Aepfeln ge¬
keltert, h Liter 20 Pfennige ,
Fässer leihweise, Zahlungen 3 Mo-
nate Ziel gegen Referenzen , empfiehlt
die Bersaudkelterei

A . Moser ,
Ottersweier (Baden) .

Detailverkäufern gewähre ich ent¬
sprechenden Rabatt . 671a 6.2

GeMfoeo
»« Pferdefutter liefert billigst
Karl Bainnann, Karlsruhe,
5 .4 Akademtestr . 20 . 622

Deutscher Schäferhund ,
treuer Wächter , an Kette gewöhnt,
billig abzugcben . 83247 .2.2

11 . e . Maler , Beiertheim .

4 Truthähne ,
Früh rut 1908 , Prachtexemplare ,
zur Zucht geeignet , hat zu ver -
kaufen Anten Vogel , Schlosser
in Durmerdbeim . 795ruL2

Kursus für Rrairkenernährung im Luisen¬
heim Ludwig -rvilhelm -Lrankenheims .

Auf Anregung Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin Luise
veranstaltet die Abteilung III des Bad. Frauenvereins einen Lehrkurs
zur Unterweisung in Krankenernährung , der ungefähr 5 theoretische
und 6 praktische Lehrstunden umfassen wird.

Die theoretischen Vorlesungen sollen in der 1 . Februarwoche vor - ,
mittags , die praktischen Hebungen in der 2. und 3. Februarwoche ,
nachmittags , stattfinden . 1197 ,

Die Vorlesungen wird Hqxr Geh . Hofrat Prof . Dr . M . Dressier -
die Güte haben zu übernehmen. Die praktischen Unterweisungen wer - '
den von einer im Haushaltungsseminar ausgebildeten Lehrerin erteilt . >

Beginn der ersten Vorlesung : Montag den 1 . Februar , vormittags >
Al 2 Uhr im Luisenheim, Eingang Kochstraße . Anmeldungen werdend
hier täglich entgegengenommen, oder auf dem Büro des Bad . Frauen - ^Vereins, Gartenstratze 49. Nähere Auskunft erteilt gerne die Präsiden - ;tin der Abteilung III Frau Anna Lauter , Kriegstraße 98. Zu spreche« ,
vom 25 .—31 . Januar , nachmittags 343—4 Uhr.

Das Honorar für den ganzen Kurs beträgt 10 für Helferinnen
ppm Roten Kreuz die Hälfte.

Der Vorstand der Abteilung III des Bad. Frauenvereius .

ließet & ßecßleiter -
Bianinos

zu mässigen Preisent 1148
Nur beim, alleinigen Vertreter

J . hLunz , Klavierbauer,
Pianolager, Karlfriedrichstr. 21.

NB . Aettere Instrumente werdenin Zahlung genommen.

Magenleidenden
teile ich aus Mitgefühl gern umsonst
mit, wie fick »oder selbst von diesem
qualvoll . Leiden sofort dauernd
bejreien kann . 10124»

AI. Ohme , Lehrer ,
Schmölln S^ A. 81 .

i
' '

lirlie .
3 « verkaufe« Spiegel » « lese » .

Grammophon mit 60 Stück aus -
erwählten ächtenGrammophonplatte», .
noch neu. Zu erfrag , unt. Nr .
in der Exped. her «Bad.

/



Setze 4 tfaMfdre Vrefse . fT6e«,b8roff. flfttttoft hcn 29 . Fannar 1909 . dir»

r4 > f
h “ 4* .

am 9. 110 . Februar1909 .
'

uU Gunsten der
St. ILorenzkirche

in Nürnberg .

• • • Nürnberger Geld - Lotterie • • •
Geldgewinne 130000 «<ohne

Abzug
Hauptgewinne s50000 , 20000 IOOOO 5000

empfehlen n. versenden Eberhard Fetzer « Stuttgart } Kanzleistrasse 20 und alle durch Plakate
kenntlichen Verkaufsstelle ».

o * p,, e7'
V «S!2. ♦

3
10 Lose Mk. 28 .—

Porto und Liste
30 Pfg - extra .

S-5 .J

* 2 .e

Bekanntmachung. OSkNSKM
Den Nostsckeckverkebr betr. ^ ^ BDen Postscheckverkehr betr .

Di « Etadtbauptkasse und die Kasse der Gas -, Wasser- und
Ntttrizitätswerke find dem Postscheckoerkehr angcschlossen. 1628

Karlsruhe , den 21. Januar 1909 .

Der Stadtrat .
„ _ € >11 a t i ft._ Weiler -

Stammholz -Versteigerung«
Die Gemeinde Bauschlott versteigert am

Donnerstag den 4 . Februar b. I .,
OormittagS 10 Uhr Anfang , in ihrem Gemeindewald :

103 Eichen , u . zw . : I . Kl . 1 Stück , II . Kl. 7 Stück . III . Kl . 40 St ..IV . Kl . 42 St .. ' V . Kl . 12 St ., VI . Kl . 1 St .
Forle » I . Kl . 5 St .. II . Kl . 17 St .. III . Kl . 9 St . ;
Erle « 15 St ., Eschen 4 St ., Aspen 2 St ., Buchen 1 St .
Zusammenkunft am Waldeingang , Straße Banfchlott -Bretten .
Bauschlott » den 26. Januar 1909 . 865a

Der Gemeinderat .'
_ Arny , Bürgermeister ._

Vergebung m Bauarbeiteu.
Für den Neubau einer Schäftefabrik der Firma Bern¬

hard Roos in Speyer sollen die Grab -, Beton-, Maurer »,
Kanalisations -, Zimmer-, Gipser-, Schreiner-, Glaser», Schlosser-, !
Schmied-, Flaschner- und Anstricharbeiten im Submissionswege |
vergeben werden.

Pläne , Kostenvoranschläge und Bedingungen liegen vom
29 . Januar bis 6. Februar im Kontor der Bauherrschaft
in Speyer , sowie im Bureau des Unterzeichneten in Stuttgart
zur Einsichtnahme aus und find schriftliche, in Prozenten auS-
gedrückte Offerten bis Kl obigem Endtermin in Speyer ein¬
zureichen .

Preislfften für Taglöhne und Materialien müssen mft ein- j
gereicht werden.

Stuttgart , den 27 . Januar 1909 . 823a.3.i |
Der beauftragte Architekt :

P. J. Manz, Stuttgart, Friedrichsbau .
Samstag den 39 ., Sonntag de« 31 . Januar , sowie !

Montag de» 1. Februar :

reis - Kegeln
in „Weissen Löwen “, WM ! }|.

Rur wertvolle Preise . 1*335
152522 !

Ausverkauf
einer Partie

mit

10—40 % Rabatt .
Sämtliche Schuhe sind in Qualität u. Aussehen
■ tadellos 1 — —

Verkauf nur gegen bar.
— Keine Auswahlen. —

1435.3.3

Loew -Hoelzle
Schuhwarenhaus Kaiserstr. 187 .

P Deutschböhmische
Grossbrauerei

3

| erste« ^langes wünscht zwecks Vertriebes ihrer ve-
| bannt ausgezeichnete«, konkurrenzfähigen Miere mit
- Biergronhandlnngen «nd Niederlagen in
| alle« größere « Städten Deutschlands i « Verbindung
- zu trete« . — Hest. Anträge erbeten unter „ W . Z .
1 3797 «« a« Rudolf Rosse , Wien I ., Setter-
1 statte 2 . 850a

Smoking ,
für gröbere Figur , zu verkaufe«.
1430 Markgrafenftr . 4tä, patt.

erhalt . Badeeiurichtung
für Gasfeuerung gesucht . Offert ? .,
unter Nr . 635W an die Expedition
der »Bad . Presse ' erdete«. L2

wirkt ein zettes , reines Sefichl, rosiges
jugendfrischeSAursehen ,weiße,sammet-
weiche haut und blendend schöner Teint

Alles dies erzeugt die allein echte

v - Bergmann & Co . , Radebeul
fc @t 50 Pf . in Karlsruhe :

Carl Roth , Hofdrogerie , Herrenstr . 26.3ul . Dehn Nachf., Zähringerstr . 55.
Drogerie walz , Kurvenstr . 17.
itronen - Apotheke. Zähringerstr . 43 .
Adler -Apotheke, Schützcnstr. 21.
Internationale Apotheke , Kaiserstr .80.
Wilhelm » Lum. Wcrderstr . 27.
In Mühlburg : Sttautz - Drogerie ;tn Durlach : August Peter .

Neues
Delikatess-

SauerlFautl
Pkmid 12 -St

Reue

Salzbohnen
Pfund 16 4

bei 5 Pfund 15 4

Echte 8er
Frankfurter

Würstel
Pam 28 &

3 Pmir 80 .

MageresDörrfleisch
Pfund I Jt

Reue
' Linsen
nur große Hellerlinsen

Pfund von 18 4 an

Reue

Erbsen
Vs geschälte Viktoria

Pfund 20 4

Vi geschähe Viktoria

Pfund 22 4
' /, u. 1h geschälte grüne

Pfund 24r 4

Rene

Bohnen
weiße 12792,2

Pfund 16 4

bunte Wachtel

Pfund 18 4

empfehlen

Pffl nnMB Co.
I
V

Kohlen ,
Offeriere bis auf weitere» I» hauz -

ialtungrkohlen Nutz! i ,gesiebtZtr .1-35,
fettschrot , sebr stückreich 1.23, Braun -

ikohlendricktttr mit Bruch 125 frei
I ScUer gegen bar. 63262L.3
> Sci . ur «i -, Veilchens« . 16.

Ein amerikan . Göpel,
wenig Play einnehmend , billig zu
verkaufe « . Offerten u . Nr . 832,2
an die Erved . der «Bad . Prelle ". 2.2

1 .

3 .

(Hoedllltsröss. römisches Krieger¬
bild in wunderb. Farbenpracht ).

Musensaal Residenz - Theater
.

Feinstes und vornehmstes Unternehmen dieser Art
Waldstrasse 30 *

Ausser dem grossartigen , reichhaltigen Sensationsprogramm
bringen wir von heute Freitag an

als Extra-Einlagen (ohne Preiserhöhung )
folgende Sensationsbilder zu Vorführung :

Vercingetorix
Missetat eines Vormundes

(ergreifendes lebenswahres Bild) . 1626
Auf vielseitiges Verlangen kommt nochmals die Hand, welche

wir bereits vor 8 Tagen gezeigt haben, zur Vorführung.
DBG Hand (Flu Kunstfiim von der Firma Pathe freres).
Die Legende der Psyche

(grossartiges Biesentableau, bestehend aus ca. 20000 Moment¬
aufnahmen, ausgestattet mit den schönsten Farbeneffekten.

Anfang der Vorstellungen nachmittags 3 Uhr (Eintritt zu jeder Zeit).
Mittwoch u . Samstag nachmittag Kinder vor steilen genmit extra hierfür zusammengestelltem, interessanten und lehrreichem

Programm, zu ermässigtem Eintrittspreise .

4.

Privat Mittags
und Abendtisch .

£36,34.2,1 Herreustraße 22.

I Nächste Badische
Invaliden-

Geld - Lotterie
Ziehung garant . 20 . Februar
2928BargewinneohneAbzug

44000 »
1 . Hauptgewinn

20000 «
327 Gewinne

15000 *
2600 Gewinne

9000 h

teälilÄSÄ
empfiehlt Lotteri, - Un; arnehmer

mnn Strassburg i. E .,
Uiöl , Langestr . 107.

In Karlsruhe : Carl Götz ,
Hebelstrasse 11/15 Lottfi -
riebank Bebr . BBhrioger ,
G . m . t). H„ ai eisir . 60 ,
H. Hhyle, E. FIflgo, L.
Michel , Chr. Frank 766a

J.

Bestes Metallputz-
mittel JülMelt

ff

G. m . b . H.
in den bekannten Ver¬

kaufsstellen .
Chemische Fabrik

Düsseldorf IJ|
AMienpsfllsdull

Die Lizenz einer elektr . Tür¬
schloßsicherung ist sofort zu ver¬
geben . Wer sof . 1000—1500 Jt , je
nach Stadtbezirk , zahlen kann ,
richte Offerte an Aktien - Gesell -
schaft Invention , Karlsruhe i.
Ecke Lübichjttaße . 833a

Gesucht I. Hypothek von 2.1

18009 Mark
auf eine Wirtschaft . Doppelt « Sicher¬
heit nebst vrima Bürgschaft , einer
Brauerei . Offerten unter Nr . 83633
an die Exped. der „ Bad . Presse " erb.

11—15000 Mark
auf nur würde ich

3 .2
gute Hypothek

per 1 . April

^ > ausleihen. » M
Gefl. Offerten unter Nr . 83410

an die Exped. der „Bad . Presse " erb.

7 - 12000
sind auf l . Hypotheke zu 4 '/i0 /o
auSzuleihe « durch Augnst
schmitt , Hyvothekengefchiift ,
Le -fiugstraße Nr . 3a . Telephon
Nr . 2117 . 1465 .2.2

7—8000 Itfllc .
sind v. einem Privatier auf sof. auf gute

HWttzek jii Ufraeben .
Offerten unter Nr . 63412 an die

Erved . der „ Bad . Presse " erb . 3.2

an pünktlichen u. solventen Zahler aus
1 . April . Gest. Gesuche mit Nr 834t 4
durch die Erved . d . „ Bad . Presse " erb.

Wauplitze -Tsnsch.
Tausche ein HauS , wenn meine

Bauplätze an fertiger Straße ,
westliche Stadttage , entgegen ge-
nommen werden . Einige Tausend
Mark könnten noch aufbezahlt
werden. Offerten unter Nr . 63265
an die Exped. der „Bad . Presse "
erbeten . 2.2

Bauplätze
Rüppurr oder Beiertheim

gesucht . 2 . 2
Gest. Anerbieten befördert unter Nr .
I486 die Ervcd der „ Bad Presse " .

Landhaus Ettlingen
kack» pW.

Suche ein LaudhauS (Billa ) mst
Garie « in Ettlingen zu kaufe».
Als Anzahlung müßte mein reizen¬de» HäuSchen , sowie ei« Stück
sehr zukunftsreiche » Gelände in
bester Lage in Karlsruhe entgegen
genommen werden . Offerten unter
Nr . 63266 an die Exped. der „ Bad .
Presse" erbeten. 2.2

M* lil. Mllfmt
sofort zu kaufen gesucht . Offerten
unter Nr . 63397 an die Exped der
«Bad . Prelle ". 3 .2

Günstige Gelegenheit.
In emporblühendem Luftkurort

ist ein altrenommierter

Gasthof
mit großem Garten - u . Hofrmm ,
Stallungen , Scheuer , Remise , ei¬
gener Brunnen , schön. Wirtschafü -
räume , Speisesaal , 10 Fremden,
zimmer inkl . Inventar , zu . dem
billigen Preise von 25 000 Jt bei
ca . 8000 Jt Anz . zu verkaufen .

Offert , unt . Nr . 754a an die
Exp , der „ Bad . Presse " .

In bester Lage der Hauptstrast
Heidelberg » flottgehende », sei«
eingerichtete »

Zigarrengeschäft
mit einigen Agenturen und Verkaufr¬
apparat für eo g ' o« (nur Nachn ipme)
umständehalber sofort billig zu ver>
kau e« . Anzahlung 3000 Mk. Mut!
äußerst nieder

Offerten »ub 779a an die EM
der „ Bad . Presse " . 3.3

tn süddeutscher Garnisonsstadt
zu verkaufe «. Für jung . Kauf¬
mann gniisttgeGelegenhest . Nach -
weisb . Umsatz 45 Mille . Billige
Miete . Vorzüglich eingeführüS
Geschäft Beste Kundschaft Fach¬
mann vorhanden . Selbstrestck-
tanten wollen sich unter F .F . 4051
Rudolf Masse , Kreiburgi L
melden. 848a .31 .

Ein zsjlfiM Pony
bat billig zu verkaufe « . B36#
v. Bihr, Ludwig Wikhelmstnlt

■JbSVÄ KindcrücllM
1,60 lang , ganz neuer preufeitö«
Polizeik -sgmiten -Uniformrock, schla»«
Hgur , für Masken passend, elegant»
russisches Zigeuuerkostüm , für schlan« --
Figur , billig , auch zu verleihe » äs
sowie 4 teUige Paravant , alles bum 1'

zu verkanfem. 6^ ^ '
Esfeuweinstraße 23, 3 . 6t

Für Bäcker ! r "St
und Schneidm .) sind wegen Entbehr'
lichkeit für 50 Mark zu verkäme «-
Anschaffungspreis 90 Mk. Nur kE
Zeit im Gebrauch . Näheres **
63387 Dnrlach , Gartenstraße »

Bettstelle , neue , mit gebe-
Matratze , für 10 Jt , g . Kinderbett -
stelle mit Matr . 5 Jt , zu »erkautHB- chstr. 69. III » rechts . B3SSI
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Karlsruher Zentral - Heizungs - Fabrik und flpparate - Hau - flnstalt
Fischer & Kiefer.Projekte und Ausführung von Dampf -

u . Warmwasserheizungen . — Teleph. 1208.

Eichten Sie Ihre

>■$?

&

Augen auf
unsere Ausnahme -Tage *

die künstlerische Ausführung und die konkurrenzlosen Preise .

Glanz -Bilder Matt -Bilder
S 12 Viait

12 Cabinet
<Jl 1.SO
e3 .90

13 Viait
13 Cabinet

3 .90
cJt 7 .90

1595.2.1

Photographie Rembrandt
Karl-Friedrichstr . 32 * neben Hotel Germania . Telephon 2331 .

Geöffnet : Täglich , auch Sonntags , von 8 —7 Uhr.

Samstag den 30 . Januar von 6 —10 Uhr normale Preise .

• lOMNOMi m
Die

t. Brodte
Schwanenstraße 4

nimmt für die Bedürftige « der
Stadt dankbar jede Gabe i «
Hausrat , Männer -, Kraueu -
uud Kinder -Kkeider, Wüfche,
Stiefel re. entgegen ._ 903 *

Die Lieferung von 1068 Stück
Piazava -Straßenbesen ( 1003 Stück
aus rein Bahia - und 65 Stück aus
Afrikapiazava) ist auf dem Wege
des öffentlichen Angebots nach
Maßgabe der Verordnung des Gr .
Finanzministeriums vom 3 . Ja¬
nuar 1907 zu vergeben. 1596

Angebote, welchen ie ein mit
entsprechender Bezeichnung verse¬
hener, nach den gestellten Beding¬
ungen bearbeiteter Musterbesen
der zu liefernden 3 Größen beizu-

-geben ist, --find versiegelt und mit
der Aufschrift „ Lieferung von Pia -
zavabesen" bis Donnerstag den 18.
Februar d. I ., vormittags 11 Uhr,bei uns einzureichen. Die Liefer¬
ungsbedingungen können bei unse¬
rer Expeditur eingesehen oder von
ihr gegen Einsendung von 20 %in Briefmarken bezogen werden .
Vorbehalten wird , die Lieferung
im Ganzen oder in Abteilungen
getrennt zu vergeben.

Die Zuschlagsfrist beträgt 14
Lage vom Tage der Eröffnungs -
oerhandlung an gerechnet.

Karlsruhe , 25 . Januar 1909 .
Är. Oberdirektion des Wasser- und

Straßenbaues .

Grötzingen . 2J

Stammholz -
Versteigerung

Arbeitsvergebung.
Auf Grund der Bestimmung des

Äesetzes- und Verordnungsblattes
Kr . 3 , vom 22. 1 . 07 , haben wir
nachstehend verzeichnete Arbeiten
iu den Hochbauten im neuen Gü-
lerbahnhof in Pforzheim , und zw
iurn Güterdienstgebäude nebst Gü -
!erhalle, sowie Zolldienstgebäude
lebst Zollballe im ösfentlichen Ver
stngungswege zu vergeben:
1. Verputzarbeiten „ in 2 Losen",2. Jnstallationsarbeiten „ in zwei

Losen ",
3. Plattenarbeiteu , 730a
4. Schreinerarbeiten „in drei

Losen" ,6. Rolladenlieferung „ in zwei
Losen",Los I Holzrolladen circa

355,00 gm,Los II Eiserne Rolladen ca .
870,00 gm,v. Schlosserarbeiten „ in 2 Losen" ,7. Maler - u . Anstreicherarbeiten

„ in vier Losen ,8. Terranovabelag ca . 1460,00 gm,9. Linoleumbelag „ in 2 Losen" ,Los I ca . 1230,00 qm.Los II ca . 230,00 gm,!0. Schmiedeiserne Fenster circa
240,00 gm,

>1 . Tapezierarbeiten ,l2. Stampfasphaltplatten - und As¬phaltarbeiten „in 2 Losen",Los I ca. 4776,00 am
Stampfasphaltplatten ,Los II ca . 630,00 am As¬
phaltboden.

Zeichnungen, Bedingungen und
Arbeitsbeschriebe, welche nicht nachauswärts verschickt werden, liegenwl Eisenbahnhochbaubureau in
Pforzheim , Zähringer Allee Nr . 9
wahrend der üblichen Bureaustun¬den auf ; daselbst können auch An -
gcbchsformulare , soweit vorrätig ,rn Empfang genommen werden.Die auf Einzelpreise zu stellen¬den Angebote sind verschlossen u.portofrei mit der Aufschrift :
„Hochbauten des Güterbahnhofes

PiKrÄeim , Angebot auf .Arbeit versehen, spätestens biszum Eröffnungstermin Dienstag16. Februar 1909, vormittags
JO

'A Uhr, bei der Großh . Bahn -
baulnspektion Durlach , einzurei¬chen. Zuschlagsfrist 4 Wochen .

Durlach, den 19. Januar 1909 .
Gr . Bahnbauinspektio ». 1

Dünger-Bersteigerimg
für Februar findet beim 1. Badi¬
schen Leib-Dragoner -Regiment Nr .
20 am 3. Februar , 9 )4 Uhr vorm.
statt ._ 1582

Die hiesige Gemeinde läßt aus
dem Gemeindeioald Bruchwald,
Distrikt I , Schlag 5, 11 und 19 am
Donnerstag » den 4 . Febr . 1909

folgende Hölzer öffentlich verstei¬
gern :

99 ^ Eichen von 0,34—3,88 Fstm .,
2 Buchen von 0,11—1,27 Fstm.,

16 Eschen von 0,15—1,67 Fstm.,5 Erlen von 0,24—0,73 Fstm.,7 Hinten von 0,42—0,77 Fstm .,4 Pappeln v. 1,25—1,91 Fstm.,6 Akazien von 0,23—0,81 Fstm.Das Stammholz wird auf Ver¬
langen von Waldhüter Müller
hier vorgezeigt.

Auszüge werden aus Verlangen
von Waldmeister Heidt hier ge¬fertigt .

Zusammenkunft Vormittags 10
Uhr und zwar bei günstiger Wit¬
terung im Gabenschlag und bei
Unwetter im Rvthaus dahier .

Grötzingen, den 26 . Jan . 1909 .
Der Gemeinderat .

Wagner .840a_ Kurz , Ratschr.
Plittersdorf . '-•>

Stammholz -
Versteigerung

« af
Die Gemeinde Plittersdorf ver¬

steigert am
Mittwoch den 3. Februar

mit Zusammenkunft im diesjähri¬
gen Hiebschlag vormittags 1 Uhr
anfangend , folgendes Stammholz :

28 Eichen von 3,22 Fstm . abw.,61 Weiden,
22 Pappelm
3 Aspen,
3 Ruschen,
2 Kirschbäume»
1 Erle , 847a

wozu Liebhaber eingelad . werden.
Plittersdorf , 27. Januar 1909.

Der Gemeinderat .
Funck , Bürgermstr .

Rheinbischofsheini. £

BcknntvlchW.

Die Gemeinde Rheinbischofs¬
heim versteigert am 757a

Samstag den 30. Januar 1909 ,
vormittags 10 )4 Uhr,im diesseitigen Hiebschlag 64 Ei¬

chen I .—V. Klasse von 0,21—2,40
Festmeter . 26 Eschen II .—VI . Kl..25 Birken IV .—V . Kl.. 7 Rot-
buchen II .—IV . Kl. , wozu Steig -
liebhaber eingeladen sind . 757a

Rheinbischofsheim, 24 . Jan . 09 .Das Bürgermei st eramt .
Hauh .

AsmuL. Ratichreiber .

Weingarten (Baden ).
Stammholz -

Versteigerung

Die Gemeinde Weingarten ver¬
steigert

Mittwoch, den 10. und
Dvmrrrstag ^ den 11. Febr . b. I .,in ihrem Gemeindewald folgende
Nutzholzstämmei

106 Eichen ,
110 Eschen,
221 Erlen .

62 Pappel ..,
5 Ulmen,
2 Birken,
4 Forlen ,

51 Fichten.
Zusammenkunft jeweils Vor¬

mittags 8 Uhr und zwar am 10.Februar beim Bahnhof ; am 11 .Februar beim Rathaus .
Weingarten , 26. Januar 1909.

Gemeinderat. 2.1
Koch . 841a

Sandweier. 2.:

Bekanntmachung
Stammholz -

Versteigerung

Die Gemeinde Sandweier , Ami
Baden , versteigert aus ihrem Ge¬
meindewald Distr . III Geggenaufolgende Hölzer :
Am Montag den 1. Februar d. I . :
1. 94 Eichstämme von 3 Fstm. ab¬

wärts ,2. 18 Eichen -Abschnitte ,3. 14 Rotbuchen von 3 Fstm, ab¬
wärts ,4 . 26 Hainbuchen,5. 16 Ruschen ,6. 5 Erlen .

Abgang vormittags 9 Uhr vom
Rathaus in Sandweier . Zusam¬
menkunft bei Bahnwart Huber.

Sandweier , 27. Januar 1909.
Das Bürgermeisteramt.

Peter .815a Schulz. H ., Ratschr.

Reservoir - und Boiler - Anlagen , sowie
Rohr -Installation jeder Art. — Teleph, 1208.

Unser Inventur-

Räumungs -Verkauf
Met von Montag den I. Februar bu Samstag den S. Februar -ton.

Wir bewilligen diese 6 Tage bei Barzahlung

Doppelte Rabattmarken oder 10°
|o Rabatt

auf sämtliche couranten Lager-Waren
(ausgenommen Loden -Artikel ).

Z ^xr 'Cä.clrgresetzte "W “are :HL
aus allen Abteilungen zu bedeutend reduzierten Preisen , teils bis zur

Hälft © des Selbstkostenpreises ,

Umtausch und Auswahlsendungen können nicht bewilligt werden .

Himmelheber & Vier
Inhaber : Louis Vier , Hoflieferant

Spezial -Wäsche - und Betten -Ausstattungs -Geschäit
Karlsruhe, Kaiserstrasse 171 . » 43.31

Während dieser Woche sind unsere Geschäftsräume über die Mittagszeit ton I —2 ‘/* Uhr geschlossen .

Die Lieferung eines
rNüllabfuhrwagens

ist zu vergeben:
Angebote sind verschlossen und

mit entsprechender Aufschrift ver-
seben bis längstens
Donnerstag , 11. Februar d. Js .»

vormittags 10 Uhr,
auf dem Sekretariat des unterfer¬
tigten Amtes abzugeben , woselbst
auch die Bedingungen zur Einsicht
offengelegt sind . 1647

Karlsruhe , den 29 . Jan . 1909 .
Städtisches Tiefbauamt .

HoIjllkrAkigming.
Am Dienstag , den 2. Februar d.

Js ., vormittags 9 Uhr, werden an
der Seepromenade (am Lautersee )

23 Pappelstämme ,
29 Gtar . Scheit - u . PrügelhvI ^ w
11 Haufen Abfallholz

gegen Barzahlung öffentlich ver¬
steigert. 1640

Zusammenkunft beim Salaman¬
derhaus östlich des Lauterbergs .

Karlsruhe , den 29. Jan . 1909.
Städtische Gärtendirektion .

lusen
von den einfachsten bis zu den fein
sten , in allen Farben u. Weiten, darun¬
ter weißseidene Ballblusen, farbige u .
schwarze Blusen in Wolle , Seiden u.
Batist, zu enorm billigen Preisen.
Kein Laden , daher sehr billige Preise
Hirschstraße 52 , parterre , nächst
der Sophicnstraße._ 63602

'
BilK, twiste Sit tiiml
Ceylon -Tee

per Psd . 90 Pfg .
und Sie werden finden,
daß auch für wenig Geld ,

! schon etwas Gutes i« !
Tee bei mir zu haben ist.
Beruh. Kranz,

j Wcrdervlatz37, Kaiserstr. 38, |
Liidwigsplatz 65,
Uhlandstraße 21 .

Krerrnholz-
Persteigermrg.

Das Großh . Forstamt Langen-
stembach versteigert mit Borgsristbis 1 . November d . I . am
Donnerstag den 4. Februar 1909,vormittags 10 Uhr, im Gasthauszum „Adler" zu Wilferdingen ausDomänenwald Buchwald, Abt . 3 :617 Ster buchene , 50 Ster eichene.5 Ster gemischte , 6 Ster forleneScheiter und Rollen, 133 Ster bu-
Kene , 82 Ster gemischte Prügel .Aus Abt . 3 und 4 : 4725 buchene .250 eichene, 500 gemischte Wellenund 3 Lose Schlagraum . 849a

Forstwart Nonnenmacher in
Wilferdingen zeigt das Holz aufVerlangen vor.

^ Keirat .
Beamter , 40 I . , schöne Erschein.,mittelgr ., 4000 M Eink ., wünscht

ich mit ein . hübsch ., kräft . , kath.
Frl . nicht u . 28 I . , musik . bevorz.,
zu verheiraten . Off . u . Nr . 856a
ur . Bild a . d. Exp , d. Bad . Presse .

Hypotöeke gesucht.
prima II . Stelle auf Villa bei Karls¬
ruhe , feines Objekt , garant . pünktl.
Zinszahlung . Offert, an die Exped . der
„ Bad. Presse " unter Nr 1650. 6. 1

Metzgerei u. Wirtschaft
in größerem Orte an tüchtigen
Metzger zu verpachten.

Offert , unt . Nr . B3201 an die
Exped. der „Bad . Presse " .
UInr loiht bcfl . Dame of . 2 « —soMii IBIill Mk . Offert , unter Nr.
83652 an die Exp der ..Bad. Presse " .

Welcher Selbstgeber leiht einer
Frau 30 Jt aeg. monatl . Abzahl¬
ung . Gefl . Off . u. B3614 an die
Exp . der „ Bad . Presse " .

Gefchafts-Mechfel
auch in kleineren Abschnitten werd .kulant laufend angekauft . Offert ,mit 20 ^ Rückporto unt . Nr . 860a
an die Expedit , der »Bad. Presse "
« bete».

» IC
Verein tur Rasensport

Eigener Sportplatz an
der ttonseJstrasse

Sonutag de« 31. Jan . 1909

Wettspiele?
A. H .-Mannschaft in Pirmasens.

Abfahrt 6 '°.
» . Manufchaßt gea. K. F .-C .
Phönix « I auf d. Phönixplatz.

Beginn 1 Nhr .
III . Mannschaft gegen F .-C.

Viktoria Bulach II .
Beginn 2' /z Nhr .

IV . Mannschaft geg . K. L -v . V .
Beginn morgens 10 Uhr .

Die III u IV . Mannschaft
spielen auf dem Sportplatz des

F . -C. Mühlburg .
1598 Der Vorstand .

Pacht oder Hanf . |
Für kl. Fabrik, Grundstück vor ■

der Stadt , gesucht . Bevorzugt
mit kleinem passenden Gebäude D
u. Möglichkeit des Bahnanschl . Pß
Off unt - 6. 482 an lisaeon- pi
stein L Vogler, A -G ., Karte - 21
ruhe ._

Frische Lamteier ! I
Geflüaelhofbcsitzerin sucht -

I regelmäßige direkte Abnehmer e
für Primaware Jede Garantie . £
Datumstempel . Off. unt . Chiffre "

l V . 762 an Haasenstain ft ■
Vogler, Stnttiart . I

MMphW Walt
Werderstratze 31

liefert 1649.5.1
Kostüm-Bilder

1 Bistt -Anfnahme SO Pfg .»
1 Cadtnet -Ausnahme 1 Mark

bei künstlerischer Ausführung .
Zn kaufen gesucht:

5 gut erhaltene Aimmerrüre « mit
Vcrklndung, 1 SlaStüre , 5 Fenster ,
komplett , ungefähr 160— 90 —1 m ,
2 Stein - Treppen , je 4 Tritt , 2 Tor -
fLnlen in Stein oder Eisen, 1 Hof»
tor, 2 Flügel , ungefähr 150ei» breit ,
sowie ungefähr 26 Li w Gang » « .
Küchenbeleg -Plättche « .

Offerten unter Nr . U3665 an die
Expedition der „Bad . Presse",

le Hobel
icsucht. Offert , u . Nr . B362Ü an
ne Exp , der „Bad . Presse " .

Pass . f. Kaufmann rc.
(Eine einträgl . Existenz .)

Nur krankheitSh . zu verk. in
bester Getreidegeg . ThürgS .» e .
3V I . im Besitz befdl . 851 »

Handelsmühle ,
tägl. Leistg. bis 240 Atr .» mit
Herrschaft !. Wohnh ., gr . Gürte » ,
kompl. Jnv .

Pr . 200000 M ., Anz. SO 000 M .
Näh . Ausk ert. unter Von. 1993
Wilb . Hennlg & Co . , Dessau .

PrimaGeschäft
ist umständehalber zu verkaufen .
Preis 25 000 Jt . Offert , u . 333617
a , d . Exp , d . „ Bad . Presse " erbet .

t .' klassiges

Lsupi-Kfenl.
engl *> ohrenschimmel i,79 w ," 8 . 7 jähr , siadtsicher, äußerst
schnell, auch angeritten, ver¬
käuflich in Mannh . im. Näh.unter K . 175 an Haasen -
stein & Vogler , A .-G . .
Mannheim . 867 » 3.1

Mir Mir läS
gesucht. Gefällige Offerten unter
. .Ges . 10 “ an Haa^enstein &

oqle .y 31.» S , st iitgart. 825»

Milch-Kur-Anstatt
mit groß. Kundschaft, Oekonomie-

ebäude , 10 Morgen Güter , 26 St .
tindvieh, sofort zu verkaufen .
Offert , unt . 333650 an die Exp.

der „Bad. Presse" ._

t
Boiturette Lion Peugot , 1 Zhl .,
6 HP ., 2sitzig, mit Verdeck , zu
verkaufen. Anfrag . u . Nr . 727a
an die Exp , der „Bad . Presse " erb .
Gebraucht . Fahrrad
m . Torpedofrei lauf bill . zu verkau -
fen . Erbprinzenstr . 36 ._ 1633

Weißnäherin sucht noch einigeKundenhäuser . Zu erfrag . Klaup-
rechtstraße 26, 3. St . r . B3626

» basten unentgeltlich
passendeHeirats - Vor»

Wäge Schnellste Abwickelung 876»
Offerten unter u . R. ioo anHelnr . Eisler , Berlin 19.

Eleg . MasbenhostOm,
schlanle Figur ( Empir) für 4 Mk.
z« verleihen . 8189Z*

Sophieuitraße 148 . 4. St .
undBcrlichci,

1623 3.1 Herren,ir . 25, H„ ill .

Maskenkostüm
schl. Fg„ billig z« verleihen .
L3LT1 UorkSr . S4, ü.

Gelegenheltskauf.
Hochelegante Polstergarnitur istweit unter Preis sofort billig zu

verkaufen. Offert , unt » Nr . 333619
t a. d. Exp , der „ Bad . Presse ".

Prächtige
Maskenkostüme werden sehr billig
abgegedcn Htrschstraße 28 , im
3. Gtod , und zwar :
1 Ritterfräulei « (Gretchen ),
1 Tiroleri » ,
1 Alpenrose , B3673
1 Prinzeß Karneval .

Maskenkostüm
(Feldblume ) billig zu verkaufen .
*'•3654 Werderstr . 28 . 4. St . lks .

Maskenkostüm
hübsches, Fantasie, für kleine Figur
passend, sehr billig ,u verkaufen .
68674 Walvstr . 56 . II .

Maskenkostüme
Sonn « iblume u Knallbonbons ,
wie neu. für 15 u . 18 Mk. zu vev»
kaufen, evtl auch verleihen 143658

« attesanerstttchs 18 , % ch- 4 ,
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Karlsruher Strafkammer.
Ä Karlsruhe , 26 . Jan . Sitzung der Strafkammer IV . Vorsitzen¬

der : Landgerichtsdirektor v. Woldeck. Vertreter der Erotzh . Staats¬
anwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Bleicher .

Aus dem Landesgefängnis in Freiburg vorgeführt , wo er seit
15 . Dezember eine Monatliche Gefängnisstrafe zu verbüßen hat , er¬
schien der schon vorbestrafte Schuhmacher Friedrich Arnold aus Karls¬
ruhe in der Anklagebank , um sich wegen Diebstahls zu verantworten .
Er wurde beschuldigt , am 27. November , mittags zwischen 12 und
1 llhr , aus dem Hofe der Wirtschaft zur „Post " in Ettlingen von einer
Stange , an der mehrere Schinken aufgehängt waren , einen Schinken
im Werte von 18 Ji entwendet zu haben . Der Angeklagte leugnete
die ihm zur Last gelegte Tat . Durch die Beweisaufnahme wurde aber
festgestellt , daß Arnold den Schinken entwendet hatte . Als Arnold
von dem Wirte , der kurz nachdem der Angeklagte die Wirtschaft ver¬
lassen , den Diebstahl entdeckte , verfolgt und auf der Straße angehal¬
ten wurde , fand sich allerdings kein Schinken in seinem Besitz. Er
hatte denselben aber gleich nach der Tat in den Keller der Wirtschaft
geworfen , da ihm nicht entgangen war , daß eine in der Wirtschaft
wohnende Frau ihn bei der Entwendung des Schinkens beobachtet
hatte . Das Gericht erkannte gegen den Angeklagten auf eine Zusatz¬
strafe von 4 Monaten Gefängnis .

Drei Fahrraddiebe standen in dem folgenden Falle vor Gericht ,
die Taglöhner Wilhelm Bender aus Karlsruhe , Berthold Kästner aus
Muggensturm und Johannes Bastian aus Durmersheim . Die drei
Angeklagten haben am Abend des 6. Dezember aus dem Hausein¬
gange des Hauses Ettlingerstraße 43 dahier ein dem Diener Schneider
hier gehörendes Fahrrad entwendet . Den Diebstahl verübten sie in
der Weise , daß Bender das Rad holte , während die beiden anderen
Wache standen . Das Rad verbrachten sie in einen Schuppen in der
Nähe von Rüppurr , der den Angeklagten , die ohne ständigen Wohnsitz
sind , zum Nachtquartier diente . Dort wurde das Rad zwei Tage dar¬
nach von der Polizei gefunden , aber auch Bender und Kästner trafen
bei dieser Gelegenheit die Polizeiorgane in dem Schuppen und nah -
m/i dieselben fest. Bastian konnte einige Zeit darnach verhaftet wer¬
den . In der gegen die Verhafteten eingeleiteten Untersuchung stellte
sich heraus , daß Bender und Kästner auch in Ettlingen Fahrraddieb¬
stähle verübt hatten . Von Bender war anfangs Dezember aus der
Wirtschaft zur „Traube " ein Fahrrad im Werte von 60 Ji . entwen¬
det worden . Um die gleiche Zeit stahl Kästner aus dem Hause des
Seilermeisters Breitsch ein Rad im Werte von 66 Ji , nachdem er schon
einige Tage vorher ein solches im Werte von 86 Ji aus dem Hofe der
Brauerei Heußle entwendet hatte . Von den in Ettlingen gestohlenen

fl & t T dt ß 3? t ß ff ß( Abendblatt . Freitag den 23. Januar 196s. 4-7
Rädern wurde eines um 36 Ji an einen in Rastatt wohnenden Händ¬
ler und eines um 16 Ji hier an den Bruder des Angeklagten Kästner
verkauft . Die drei Angeschuldigten haben einen ungünstigen Leumund
und find alle , besonders Bender und Kästner , schon vorbestraft . Heute
waren sie geständig . Der Gerichtshof verurteilte Bender zu 1 Jahr
3 Wochen Gefängnis , Kästner zu 1 Jahr Gefängnis und Bastian zu
2 Monaten Gefängnis . An jeder Strafe kam 1 Monat Untersuchungs¬
haft in Abzug .

Trotz seines noch jugendlichen Alters zählt der Taglöhner Martin
Hitfcherich aus Waldprechtsweier zu den rückfälligen Dieben . Der
Hang zum Leichtsinn hat den erst 17 Jahre alten Menschen auf Ab¬
wege gebracht . Seine letzte Strafe wegen Eigentumsvergehens hatte
er am 12 . Dezember v . I . verbüßt und schon 6 Tage später stahl er
wieder . Er entwendete in der Wirtschaft des Zinkens Winkel , Ge¬
meinde Rotenfels , am 18. Dezember aus einem an der Wand hängen¬
den Kästchen drei neue Spiele Karten sowie eine Anzahl Briefmarken
und Postkarten , alles in einem Werte von 3 Ji 16 *$ . Hitfcherich
hatte an dem genannten Tage Brot in die Wirtschaft getragen und
bei dieser Gelegenheit den Diebstahl begangen . Das Urteil lautete
auf 3 Monate Gefängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft .

Die Berufung des Goldschmieds Adolf Barth aus Calmbach , den
das Schöffengericht Pforzheim wegen Beleidigung des Fabrikanten
Adolf Zahler in Pforzheim zu 1 Woche Gefängnis verurteilt hatte ,
wurde als unbegründet verworfen .

Anszug ans den Standesbnchcrn Karlsruhe .
Eheausgebote :

26 . Jan . : Jakob Kaiser von Münzesheim , Bahnarbeiter hier ,
mit Frieda Dollinger von Helmstadt . Florian Abend von Spessart ,
Taglöhner hier , mit Rosalie Schiffhauer von Mörsch . Gustav Ham¬
mer von hier , Kaufmann hier , mit Frieda Peter von hier . Taoer
Schweiggart von Jllertissen , Schlosser hier , mit Rosa Schulmeister von
Baden -Lichtental . Albert Euggenbühler von Freiburg , Musiklehrer
hier , mit Eleonore Hanfstaengel von Stuttgart . Josef Hegele von
Allfeld , Bäckermeister hier , mit Rosina Ebner von Birndorf . Arthur
Bühler von hier , Schlosser hier , mit Wilhelmine Bögelsbacher von
hier .

Geburten :
21 . Jan . : Hermann Rudolf , V . Johann Georg Fischer , Maschinen¬

schlosser. — 23 . : Emma , V . Joseph Hof , Taglöhner . Anton Franz
Joseph , V . Anton Bach , Schuhmacher . — 24 . : Erich Leonhard , V . Leon¬
hard Nuible , Techniker . Erwin Walter , V . Friedrich May , Obergärt -
ner . — 25 . : Karl Adolf , V . Karl Hasel , Revident . Lina , V . Adolf

Vogelbacher , Former . Willi Reinhard , V . Reinhard Schopf , Reserve¬
heizer . Otto Willi , V . Ludwig Laupp .Bäckermeister . — 26 . : Emma
Martha . V . Friedrich Burghard , Schreiber . Helmut August , D . Au¬
gust Moser , Oberpostaffistent _ 27 . : Max Ferdinand , 33 . Ernst Beller ,
Zeichner .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie «. Hydrogr .
vom 29 . Jcttvuar 1909 .

Die gestern Sei Island erschienene Dspreffion ist unter er -
IjeSlicher Ubnahme an Tiefe ostwärts weiter «gezogen , sie verur¬
sacht in säst ganz Nostdeuropa trübes unv verhältnismäßrg «mildes
Wetter . Hoher Druck mit einem Kern über dem Osten lbebeckt
noch da? Festland ; hier ist das Wetter teils heiter , teils neblig ;
der Frost 'hat tndfatf ) zugenommen. Die flache Depression übet
dem Älittolmeergebiet besteht fort . Weiteres Anhalten des Herr
schertden Wsttevungscharakters ist zu erwarten .
Witternugsbeobachtunge » der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Januar
Barom.

mm
Therm.
in C.

STBfoI.
Feucht.

mm
Feuchtigkeit

in Pr»z. Li» Himmel

28 . Nachts 9 -° U. 759 .9 - 3.7 2 .8 79 NO wolkenlos
29. Mrgs . 7M U. 759 .2 — 8 .0 2.2 87 heiter
29. Mitt . 2*® 11. 757 .1 —1.3 3.2 76 »

Höchste Temperatur am 28. Jan . 2.4 ; niederste in der darauf¬
folgenden Nacht —8,8 .

ZSetternachrichte « aus dem Süden vom 29. Jan . 3 Uhr, vorm . :
Lugano wolkenlos — 4 «, Biarritz wolkenlos —2 °, Nizza wolkenlos
3 °, Triest Borasturm , wolkenlos —5 °, Florenz wolkenlos 3 °, Rom
wolkenlos 1 °, Cagliari bedeckt 8 «, Brindisi heiter 7 ®.

Schiffsnachrichte » des Norddeutschen Lloyd .
5 Bremen , 29 . Jan . Angekommen am 27 . : „ Soeben " 16 llhr

vorm , in Bremerhaven , „König Albert " 7 llhr vorm , in Newyork ,
„Königin Luise " 8 llhr vorm , in Algier . Passiert am 28 . : „Prinz
Friedrich Wilhelm " 6 llhr vorm . Borkum Riff . Abgegangen am 26 . :
„Norderney " von Buenos Aires ; am 27 . : „Barbarossa " 8 llhr nachm ,
von Gibraltar , „Bülow " 4 llhr nachm , von Genua , „Prinz Heinrich "

3 Uhr nachm , von Marseille , „Schleswig " 3 llhr nachm , von
Alexandrien ; am 28 . : „Borkum " 6 llhr vorm , von Antwerpen ,
„Skutari " von Piräus , „ Sachsen " von Konstantinopel .

Dl» Unterschriften der im heutigen Mittagsblatt stehenden B
Todes-Anzeige von Frau ~W* 1 11 MH I

sollen wie folgt heissen :
Engen Schinde ,Wirt, n . Kinder. Familie Rudolf Maier u. Kind,
Familie Karl Huber u . Kinder. „ Joseph Maier n . Kinder.

| cug
[ Farn

sagungs
Für alle Beweise herzlicher Teilnahme beim Heimgange

unseres geliebten Gatten , Vaters , Schwiegervaters u. Großvaters

Josef Wandelmaier
wie auch für die wahrhaft trostreichen Worte des Herrn Vikar
Mouton sagen herzlichen Dank . 3599

Die trauernde« Hiuterbliedene« :
Christine Wandelmaier , nebst Kinder u . Enkel .

Trauerhüte
1143 in jeder Preislage stets vorrätig.
tieschw . ( - uliiiaiiii . Waldstr. 37 .

Montag den 1 . Februar , abends 8 1/* Uhr,
im großen Fintrachtsaal :

Frauen - lfortrag
von Fra « f . Lieber *, Hygienikerin aus Konstanz

über :

Mre können nnv
Trauenkratikbeitcn

verhüten und mit Erfolg behandeln.
Aus dem Inhalt : 1642.2 .1 !

Störungen im jugendlichen und Mädchen Alter und die
folgen für später. Unterernährung und Schwächezuftände
was bedingt eine glückliche Mutterschaft . Das weibliche
Vecken uud seine wichtigkett für die grau (Erläuterung an
anatom. Tafeln) . Das mittlere Lebensalter . Die Wechsel¬
jahre der Zrau. wie arbetten wir der Ueberhandnahme

der Frauenleiden entgegen? rc .
Eintritt 50 Pfg ., reserv . Platt 1 Mk .
Auf in den „Grünen Berg

Kaiserftraße 33.
GamStag de« 30. Januar , abends 8 Uhr :

Krosser karnevalistischesKonzert
mit Tanz ,

ausgkführt von der Kapelle : „ Texas Jack . "

Es ladet Höst, ein (83682 ) Texas Jack .

kulant , gegen Verpfandung des Hausstandes , Schuldschein , Wechsel,Policen , Hypotheken, streng reell .
Offerten unter Rr . B3670 an die Exped. der . Bad . Presse ".

kiii' - Hotel Linde Mrach.
Das ganze Jahr geöffnet. Gewährt wie bisher Rekonvaleszente, , „ ob

Leicht-Lungenkranken Aufnahme . Pensionspreis mH. ärztliche BehandlungM . 6— pro Tag . Letztere (auch Spezialfach ) besorgen die Aerzte der
N . A. v. Rothschildschen Lungenheilstätte. 670104

beginnt unsere

und dauert bis einschl .

it

Die Preise sind aufsehenerregend billig.
i .
Niemand versäume , von dieser selten günstigen Kaufsgeiegenheit Gebrauch zu machen .

ScMhaus Hanau L Stern
Kriegstrasse 16 , gegenüber der Balmpost.

Deutsche Reichs - Patente Nr . 173 , 188 , 188426, 185 961 , 187715.
Einfachste, sicherst », billigste und schnellste Fundation bei schlechtem
Baugrund. Grosse Vorteile gegenüber allen anderen bis jetzt be¬
kannten Fundierungsmethoden; vielfach erprobt bei Staats- u. öffent¬

lichen Gebäuden , Brücken etc . etc . Alleiniges Aus- UfdUCC 9. ITroifton I fi T+ , . „
führungsrecht für den grössten Teil Deutschlands llujwö 06 rlCjlulj , n, “Ui , Hauptgeschäft: Neustadt a . d . H.

Unternehmung f'ttr Beton - und Eisenbeton -Bauten in Hoch - und Tiefbau . 9734a.I4.1z

Simplex
"

Danksagung
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme an dem schweren
Verluste meines unvergeßlichen
Gatten

r
insbesondere für die trostreichen
Worte des Herrn Stadtpfarrers
Ravv , für die Kranznieder¬
legung des Artilleriebundes Ti .
Barbara sowie seiner Kollegen
und Begleitung zur letzten Ruhe¬
stätte spreche ich meinen innigsten
Dank au ». L3V36

Fra«
Anna Rissner, Wilwe.
KarlSrnhe , 29. Januar 1969. 1

Vrivat -Wension Adlerstr. 32,
3 . Stock , empsiehlt guten bürgerl .
Mittag» « . Abendtisch . B36es

a.l

Kaufmann
sucht Beteiligung a» reell qutgeh .
Geschält , gleich» welcher Bianche .
Evenil . BertraueuSstellung .
Beste Refzn . Gest Offert , sub W 49
an Annoncenexp . Daube & Co . .
Karlsruhe i . B . 794 3.3

Stellen finden
Zum sofortigen Eintritt auf

« rchttekturburean in Pforzheim
wird ein tüchtiger

*
flotter , sauberer Zeichner , für die
Bearbeitung von Werkpläuen , Auf¬
stellung von Kostendoranschlägcn , stak.
Berechnungen ec. gesuchte Offerten
mit Zeugnisabschriften und Gehalts -
ansprüchen unter Nr . 789a an die
Erved . der ^ Sad. Presse " « bet. 32

Tüchtiger , möglichstbranchekundiger,
junger 1515.2.2Kaufmann
für Kontor n . Lager per sofort gesucht .

Schrift ! Offerten mit Lebenslauf
u. Gehaltsansprüchen erbittet

Herrn . Römer Naehf.
Jean Jacobs ,

Sterbeklcider. n. Kranzfabrik ,
Waldltratze 52.

Vertreter
» IL Vertreterin -Gesuch .

Eine sehr leistungsfähige

Stile* » i. WWWk
„Spezialität Brautaosstattongen“

sucht eine bei der besseren u . feinsten
Privatkmidschait gut eingcführtc Kraft
und erbittet Offerten unter S. B. 6163
sr K»d»lk Masse , *tntta «rt .86Sasl

Vertreter
gegen gute Provifion zum Ver¬
kauf von Chocoladen » Auto¬
maten nnv antomatiichen Per¬
sonen - «sagen werden sofort
gesucht. Herren , welche geschäft¬
lich mit Gafiwirien arbeiten,
können sich eine lohnende Ver¬
tretung erwerben, da unsere
Bedingungen äußerst lnlante
find. Ans ührliche Bewerb¬
ungen erbeten an die 875a.3.1

Automat,
(Hartwig <t Vogel )

Dresden -A 3

Reisender.
Zum Besuchenur feiner Privat -

| kreise sucht bestens renommierte
Weinhandlung durchaus tüchtig .,

I jungen Herrn unter günstigen
Bedingungen . Offert , n. Nr . 1413
an die Exp. der »Bad . Presse ' erb .



Abendblatts Freitag ben 29 . Januar 1909 .

Wir suchen
in allen Dörfern, Städten , überhaupt überall Orts - ob . BezirkSallein -
verkäuscr für uns. konkurrenzlosen , tägl. Gebrauchsartikel, der ein Bc-
pürsniS für jede » Haushalt , Geschäftsmann rc. ist. ES ist ein Massen¬
artikel, denn er wird nicht nur einmal gekauft , sondern muß immer
wieder nackbezogen werde» , hauptsächlich verhilft er sich selbst zu großem
Umsatz, weil ihn jeder , selbst der ärmste Taglöhner nicht nur kauft,
sondern haben muß . Kapital zum Vertriebe brauchen Sie nicht zu
baden. Sie werden am Vertrieb dieses reellen Massenartikels nur
Freude haben und sich ein Hohes Einkommen auf Jahre hinaus sichern ,
« ur strebsame Leute aller Berufe wollen per Postkarte Adresse mit
Aufschrift c . i6i « an die Annonceu -Expcdition Helnr . Eisler ,
iteriin s . w . 19 zur Weiterbeförderung gelangen kaffen, worauf
kostenlos Auskunft folgt. _

„ Habe die erste Sendung erhalten und sofort mit dem Verkaufe
begonnen. Verdienst am l . Tage 9.50 und am 2. Tage 14 .20 Mk.
Wenn cS so weiter geht , bin ich sehr zufrieden . * M . in «

. Mit dieser Erfindung ist eS mir noch möglich, auf einen grünen
stweig zu kommen, was ich bisher mit meinem unermüdlichen Fleiß
nad Ausdauer in 40 Jahren nicht erreichen konnte. B . in «

Solche Kundgebungen erhalten wir täglich . 814» 6.1

Buchhalter gesucht
Ein tüchtiger, erster Buchhalter, der auch iu der Korre¬

spondenz gute Erfahrung besitzt, wird per 1. April oder früher
gesucht . Rur solche, die iu der Kolonial - oder Auckerwareu »

»rancke tätig find , finde » Berücksichtigung . 2.1
Offerten unter Nr . 1625 an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Eine sehr bedeutende rheinische

Margarine -Fabrik
in Süddeutschland schon seit Jahren alb erstllasfige
Firma bekannt , suc ^
für Karlsruhe und Umgebung einen 868»

gegen Provision zum Besuch der Kolonialwarenhand¬
lungen, Konsum-Geschäfte u. s. w.

Rur gut eiugeführte» energische Herren beliebe«
sich zn melden unter gleichzeitiger Angabe von Refe¬
renzen «Nt. 0 . 169 a« Uaasensteln & Vogler , A,-ti .,
Mannheim .

Die Hauptagentur Karlsruhe einer ersten deutschen Versicherungs¬
anstalt ist per 1. April eventuell auch früher zu günstigen Bedingungen
neu zu besetzen . Reflektanten , welche in der Lage find, neben pünkt¬
licher Besorgung des bestehenden Jnkaffos sich mit Erfolg der Acqui-
fition neuer Versicherungen zu widmen, werden gebeten, ihre Offerten
unter Angabe seitheriger Tätigkeit einzureichen sud G. 905 F . M. an
Rudolf Müsse, Mannheim . 862a

rrrtl , u

Auf Ostern kann ein junger Mann a«S guter Familie bei
«nS in die Lehre treten. 1542.2.1

Zum Vertrieb staunend ertrag¬
reicher Neuheiten in Saatkartoffel und
Getreide werd. Reisende bezw . Platz-
vertretcr gegen hohe Provision gesucht .
Off . unt. M. r . 7888 an Kndoir
Bosse , München . 619a.3.3

Prorristorrsreifender
. Ick» - gesucht . -WL
Zur Einführung eines erstklas-

Ngen Artikels der Lebensmittel -
branche wird eine durchaus tücht.
Kraft mit la . Referenzen für Ba¬
den , Pfalz u . Württemberg ge¬
sucht , welche bei Kolonialwarenge -
schaften gut eingeführt ist u . nach¬
weisliche Erfolge aufzuweisen hat .
Solche , die sich mit etwas Kapital
beteiligen können, werden bevor¬
zugt . Offerten u . Nr . 862a an die
Exp , der „ Bad . Preffe " erbeten.

Agenten u . Reisende
der Trog. u. Kolon -Warcn-Branche
können einen leicht verkäust. Artikel
untführen bei hoher Provision. Off .
unter Nr . 844» an die Spedition
der „ Bad. Preffe" erbeten ._ _
Großen Nebenverdienst
können sich Leute jeden Standes ,
auch Frauen , durch leicht verk . pa¬tent. Haushaltartikel erwerben .
Gefl Off . u . B3616 an die Exp. d.
»Bad . Preffe " erbeten ._

Lolinender MH.
Agenten od .Reisende,die Möbelhdlg .

u. Tischler besuchen u. einen leicht
verkäust. Artikel mitführen wollen, be¬
lieben Adr. einzurcichen nnt. Nr . 843»
au die Expedition der „ Bad . Presse ".

Lehrling-Gesuch
fßr mein Manusaktnr -AnSstener -
Beschüft bei freier Station im Hause .

J . Wertheimer ,
Brette«,

/ 37a,4 2 Melanchthonstraße 72.
Gin Fräulein ,

welch, perfekt stenogr., die Schreib¬
maschine „ Registratur " bedienen
kann , per sofort evt. per 1 . März
mr das Büro eines hies . Engros -
Geschäftes gesucht . Gefl . Offert ,
unter Nr . 1616 an die Exp . der
»Bad . Prefie " erbeten.

gef. z. Cigarr .-Verk. a. Wirte,
Händler re . Berg. ev . 250 Mk.

11 . JUr gen gen & Co .,
378a.5.5

Tüchtig «

Fakturistin
bis spätestens 15. Februar zu
engagieren gesucht. 1624
E . Kuhnert & Co .,

Kaiser,«ratze Nr . 79 . 2.1
E - Verkäuferin

der Kol.- u . Wurstwarenbranche
gesucht . Offerten mit Zeugnis -
Abschriften u . Photogr . u . 861a an
die Exp, der „ Bad . Presse" ._

MjZemeisttt
sucht einen Eisenkonstruk¬
teur , Ban - « Kunstschlosser
(mit Meisterprüfung bev .)
sofort . Nur solche, welche
ev. später das Geschäft
übernehmen wollen , mög .
Offerten unter Rr . 1392
an die Expedition der
„ Bad . Presse " richten . 5 .3

Meisler -Aich.
Chemische Fabrik sucht Meister,

möglichst gelernter Schlosser , der klei-
nere Reparaturen auSsühren kann .
Da diese Stelle eine Vertrauensper¬
son erfordert, ist eine Einlage von
fünf Mille Bedingung. Offerten
unter Nr. 822 » ' an die Expedition
der „Bad. PreM erbeten ._ 3

^
2

Gesucht
Kutscher für Geschäftswagen in
Karlsruhe . Derselbe mutz in Pferde¬
pflege Erfahrung haben , unverheiratet,
möglichst gedienter Militär sein.
Stadtkundig ist erwünscht , doch nicht
bedingt . Offerten unter Nr . 1526 an
die Exped . der „Bad . Preffe". 4 .4

Jüngerer , fleißiger
Hausbursche

sofort gesucht. 83399 .23
K«llera »«e tt . Laden rechts .

Provis, -Reisemle , Snron .
Hamburg 22

adifche Urefpr . Srtt ^ 7
s tüchtige

IPagne *
sofort gesucht . 794a.4.3
Wagenfavrik Schneider ,

Mannheim.

£rziebtrfn,
kath -, mufik. gebildet , sprachenkundig,
in gutes Haus gesucht .

Gefl. Offerten unter Nr. 724» an
die Exped. der „Bad. Preffe * . 3 .3

Absolut zuverlässige », |
! erfahrenes

f
wenn möglich auf sofort

| gesucht. 83328.3 2
Zu erfragen Karlsruhe , I

Borholzstraß « « III.

Köchin
mit guten Zeugnisse» per sofort oder
15. Februar gesucht. 793».2.2

Hotel „Adler ".
Achern «Baden ).

Mädchen -Gesuchr
JungeS Mädchen auf sofort als

Aushilfe oder für ständig gesucht .
Näheres 83455 .3.3

Hübschpratze 27 , II.
Ein ordentliches

Mädchen
mit guteu Zeugniffen für 15 . Febr.
oder früherzu kleiner Familie gesucht.
1591.2 2 Durlacher - Alle « S9Il

Mitzen lofort gejucht,
fleißiges , gesundes , zur Aushilfe bis
1 - April für ganz oder tagsüber.
Frau Schmitt , Lesfingftr . 3a ,

im 2. Stock. 1645.2.1

Jü»g. DjenkmS<tchen
bei gutem Lohn gesucht .

Offerten uter Nr. 83667 an die
Exp. der „Bad . Presse " erbeten .

Gesucht <5pc
für kleiner. Haushalt ein fleitz .
willig . Mädchen, das kochen kann,
auf 15. Febr. Näh. Erbprinzen¬
straße 40, 4. St ._ B3628

in junges Mädchen von 16—18
et«; kann sof . ob . 1. Febr . ein-
at . Marienstr . 56 i . Lad. SB3”9

Ein Mädchen für Häusl . Arbeit
von kleiner Familie aus Id . Februar
gesucht« 88635

Dnrlacher -Allee 29», 1. St.
Tüchtiges Dienstmädchen zu kl.

Familie sofort gesucht. Waldstraße
Nr . 35, 3. St . B3655

Gesucht wegen Erkrankung tücht .
Mädchen mit gut . Zeug» , in Herr¬
schaftshaus. Borholzstr. 21, p . 58”**

Für den Nachmittag wird zu 2
Kindern ein zuverlässig . Fräulein
gesucht . Persönliche Anmeldung , am
besten gegen 6 Uhr. 1539 .2.2

Sophienstratze 13« , III .
Eine Fra« ,

die gut selbständig kocht , auch
waschen und bügeln kann, wird
tagsüber zu jungem Ehepaar ge¬
sucht . Nur solche mit guten Zeug¬
nissen können sich melden von 10
bis 2 Uhr bei B3661

Grotzmann ,
Karl -Wilhelmstraße 40 , III . St .

Putzfrau gesucht,
saubere, für einige Stunden am
SamStag . Kran Schmitt ,
Leffingstr . 3 a, im 2. Stock. 1646

_ Gesucht
per 1 . Febr . ehrliche , pünktliche

Putzfrau . B3656
Pfannkuch u. Co., Amalienstr . 14b .

Eine Putzfrau wird täglich für
1 Stunde gesucht. Seubertstraße
Nr . 2, pari ._ 583642

Modes .
Tüchtige erste Kraft , die

einem größeren Atelier vor»
| stehen kann und feinsten Putz
arbeitet, sofort gesucht.

1
8 . & H . Baer ,

Kaisersiratze 233.
%

Stellen suchen
2 .1

sucht per 1. 4. 09 ein in allen
kaufm. Zweigen perf . Kaufmann ,
verh., 31 Jahre alt . Suchender be¬
sitzt I» . Zeugn . u . Ref. , ist sowohl
für Büro , als auch für Reise eine
tüchtige Kraft . — Würde sich auch
an einem soliden Unternehmen m.
10 Mille beteilig. Off . unt . 863a
an die Exp , der „ Bad. Presse".

Herrschaftsdiener ,
28 Jahre alt , mit guten Zeugniffen
versehen, sucht Stelle zu bald . Ein-
tritt . Offerten unter Nr. 83324 an
di« Erved. der^Bad. Preffe' erb. 2l2

I ■ ■■ l

m

I

831»

ist „Geschmacksharmonie ".

1 Tischflafchc
nur 2o ssfg.

OMBiiaaB

€ s ist unmöglich, etwas feineres
und zugleich Billigeres zum
würzen von Suppen, Saucen ,
Braten , Gemüsen, zu finden.

I

Ein schon längere Zeit bei einer I
Ortskrankenkasse tätiger

Rechner
sucht sich zu verändern , am liebsten
in ähnlicher Stellung (Betriebs - rc.
Krankenkasse) . Kaution kann ge¬
stellt werden.

Gefl . Offert , unt . Nr . B2788 an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Mehrere

MM
mit guten Zeugnissen u. Empfehl¬
ungen suchen Stellen durch Frau
Urban Schmitt Wtwe ., Hauptzen -
tralbüro , Erbprinzenstr . 27, Eing .
Bürgerstr . Gear . 1879 . B3647

t
das schon längere Zeit bei einem
Zahnarzt u . einem praktisch. Arzt
den Empfang der Patienten u . das
Reinigen der Instrumente be¬
sorgte, sucht ähnlrche Stellung .
Off . u . Nr . 859a an die Exp. der
„ Bad . Presse" erbeten .

Serviersräulein ,
Rhcinländerin, durchaus perfekt , sucht
für die k. Saison Stellung in feinem
Geichäst» a> l. Weinrestr.

' Vermittl .
evtl. erb. Off . M - M- 7 « bef. * .
RoIef , Münster 1. W 874a

Ein braves Mädchen, das alle
Handarbeiten kann , sucht Stelle
als besseres Zimmermädchen auf
1 . März . Zu erfragen Douglas¬
straße 10, am Sonntag von 3—6
Uhr. » 3659

Mädchen sucht tagsüber Arbeit
leich welcher Art . Näh . Waldstr .

Nr . 29, 2 . St . B3640

Zu vermieten
In der Altstadt ist eine
»4 gutgxhLudeMetzgerei

per sofort zu vermieten .
Wo , sagt unter Nr . B3643 die

Expedition der „Bad . Presse ".

Krosser Eekladen
mit 6 Schaufenstern, Hanptver -
kehrSlage , am Stephansplatz , ist
Ecke Amalien - u . Waldftratze
auf 1. April zu vermieten. Näheres
17806* Amalienstr . 25 » , 4. St .

In Durlach
ist in der Hauptstraße, bester Ge>
schästslage , ein

r Laden
mit 2 großen Schaufenstern, Bureau¬
zimmer , 4 Zimmern, Küche u. Maga¬
zinen auf 1. April .1909

zu vermiete « .
Seit Jahren wurde ein Passemen -

tcrie- und Modewarengeschäft darin
betrieben . 323a.6.6
Aufiust Peter , Durlach .

Lagerraum,
zu vermieten. Auskunft 81520
10 6 Waldhornftr . 8 , Stb ., 3. St .

Patent -Lager-Keller,
sowie große Lagerhalle , auch als
Werkstätte passend , in der Süd -
Weststadt zu vermieten . 922.6 4

Näheres Belfortstratze 7, II .

staliiiiiß p vermieten.
Karlstrußr 87 ist eine Stallung

für 3 Pferde und Heuspeicher sofort
oder später zu vermieten . Näheres
Rltterstraße 28 im Bureau . 16071

Hmschastswohnung.
Hirschftratze 71, 1 . Stock , Aus¬

sicht auf den Sonntagsvlatz , 6 Zimmer,
Erker , Küche, Speisekammer, Bade¬
zimmer . 2 Mansarden , 2 Keller ,
Waschküche , Trockenjpcicher aufl . April
zu vermieten . Zu erfragen Hirsch -
straße 71, 4. Stock. Anzuiehen an
Werktagen von 11 — 1 Uhr. 666*

Eine schöne Wohnung
von 6 Zimmern samt Zubehör ist
auf April zu vermieten . Zu erfr .
Akademie, >r . 42 , i. Lad. 1512

Rudolf ftratze ,
Nähr Fasanengarten , schöne 4
Zimmerwohnung , Hochparterre, m.
Zugehör, 3 Zimmer mit Linoleum
belegt, per 1 . April billig zu verm .

Näheres Durlacherstraße 1 im
Laden. _ 581155

Wohnung zu vermieten
KSrnerstr . 37 ist der 1 . Stock,

bestehend aus 4 Zimmern , Küche ,
Keller und Mansarde auf 1. April
oder früher zu vermieten .

Zu erfragen 2. Stack. 1236H *

Zähringerstratze 76 ,
2. Stock , ist eine schöne, Helle Woh¬
nung von 4 großen Zimmern, Küche,Keller u. Dachkammer per 1. Avril
bill . zu vermieten . Näh . Part. 62751

8 Zimmer-Wohnung
mit allem Zugehör, Kaiser »
ftratze 16«, 1. St , gegen¬
über der Hauptpost , aus 1.
April z« vermiete « . >
In der Wohnung wurde |
6 Jahre lang zahnärztliche
Praxis auSgeübt . Die Wohn¬
ung eignet sich auch für j

[ kaufmännische ob. Anwalts-
Geschäftsräume (Bureaus ).

Näheres im Laden . 350 * !

Wohnung
von 4 Zimmern mit allem Zubehör,
Küche, Keller, Kammer , ist an kleine
Familie auf 1 . April zu vermieten .

Näher. Hirschftratze 7 . 352*

z
schön neuzeitlich eingerichtet, zu
vermieten.

Näheres im Bureau Melanch -
thoustr . 2. 328*

Wohnung
von 3 Zimmern , Küche, Alkov und
Keller ustp-, in welcher seit langen
Jahren ein gut rentables Pfand¬
leihgeschäft betrieben wurde u . sich
daher zum Weiterführen eines sol¬
chen gut eignen wurde, ist billig

Weltekführenkh
Geschäfts erforderlichen 3 weiteren
Räume stehen ebenfalls zur Ver¬
fügung . 1584

Näh . Zähringerstr . 24, 2. Stock.
Geräumige ~ 1020*

3 Zimmcrwobmmfl
zu vermieten.

Kaiser -Alle « 95, parterre.
2 Zimmerwohnnng

ist Rüppurrerstr . 46 , Seitenbau
1 . Stock , zu vermieten . Näheres im
Vorderhaus 2. Stock. 61218.10.7
Ang» ,lastratze 7, 2. St., ist eine
3 Zimmerwohnnng mit reicht .
Zubehör auf 1. April zu vermieten.
Näh. « ngnstaftr . 11 . 1. 83419.5.2

Ecke Gerwig - u. Beilchenstraße 23
eine 4 Zimmerwohnung , 2. Stock,der Neuzeit entspr ., auf 15 . Febr.
od. 1. April zu verm. B3040

Näheres im Laden.
Effenweinstraße 24 sind per 1 .

April 2 Zimmerwohnungen zu
vermieten . . B3019

_ Näheres 1. Stock daselbst .
Leisingstratze 41 ist eine schöne 4»
Zimmerwohnnng mit allem Zu»
behör auf 1. ' April z» vermieten.
Zu erfr . im 4. Stock. 83281 .6 .3

Leffingstr. 52 , Hth. , ist eine sehr
schöne 2 Zimmer -Wohnung nebst
Zubehör bis 1 . April zu vermie-
ten . Näh . Vdh . 1. St . B3500

Borholzstr . 42 schöne Wohnung ,4 Zimmer, Bad, Veranda und Zu¬
behör, sofort oder 1. April zu ver¬
mieten. Näheres parterre, von
10— 12 u . 2- 4 Uhr . 82637.10.4

Geibelstraße 2 (Stadtteil Mützl»
burg) , un 2. Stock, ist eine schöne
Balkouwohnung von 3 Zimmern,
Küche mit Veranda. Keller, Man¬
sarde u . all. Zubehör auf 1 . März
oder später zu vermieten . Näheres
daselbst 83355.2.2

Grünwinkel .
Herrschaftswohnung
von 5 Zimmer , Bad , Küche, Spei¬
cherkammer, u . Gartenanteil in
einer freistehenden

^ Uilla ^
inmitten eines großen Gartens ,
per sofort oder später zum Preise
von 600 M pro Jahr zu vermieten.

Anfragen befördert die Exped .der „Bad . Preffe " unt . Nr . 1409.
Grünwinkel . 833214

Schöne 2 Zimmer -Wohnung mit
Mansarde , Anteil am Garten , zu
vermiete ». Berbtudungsstr . 5III .
Uarlstr. 28 , 3 Treppen,

ist ein sehr freundlich gelegenes,
gut möbliertes Zimmer auf
ruhiger Etage ohne vi»-h-vis zu
vermieten. 83443.2.2

Zimmer , großes, schön möbliertes ,
nächster Nähe des Stadtgartens ,
freie , gesund . Lage, v. kl. Familie
an besseren Herrn zu vermieten .

B3035 Luisenstr . 7, 3 . Stock .
Ein gut möbl. Zimmer mit un¬

geniertem Eing . ist sof. zu vermiet .
Näh. Durlach. - Allee 43, 3 Tr . SB"71

Einfach möbl . Zimmer
billig zn vermiete«. 63671

Branerftratze 15» 4 . Stock.
Beff . Dame hat in gut . ruh .

sause in ruh . Lage, 2 große , schön,
üimmer mit best . Verpflegung für
50 Jt abzugeben. Gasbeleuchtung
und Telephon im Hause.

Gefl. Offerten unt . Nr . B3648
an die Exp , der „Bad . Preffe " erb.

Gut möbl . Mausardenzinnner
ist mit Pension an einen anständigen
Herrn oder Fräulein zu vermieten .

Zu erfr . Wilhelmür . 19. 63516
Großes, zweisenstriges , leeres

Zimmer mit separatem Eingang auf
1. April bei kleiner Familie zu vermiet
61973 Näh . Bachstratze « 9 iil
Gartenstratze 52 » part . , ist schön
möbl. Zimmer in gutem Hause
zn vermieten ._ 63421 .5.2

Gottesauerstraße 19 , 2 Trepp . , sind
2 gut möbl. Zimmer , separater
Eingang, sof. od . später mit od.
ohne Pension zu vermiet . B3573

Göthestr. 24, 1 . St . Querbau , ist
gut möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten. B3476

Hirschstrahe 10, 1 Tr ., ist schön
möbliertes Zimmer mit Penston
per 1 . Febr . zu verm . 582024

Karlstraße 12, 2. St . , der Haupt¬
post schrägüber, ist ein Wohn- u.
Schlafzimmer, gut möbl. , nebst
sehr guter Pension an 1 oder 2
Herrn bei Beamtenwitwe billig
zu vermieten._ 583122

Kronen ftratze 52, 1 Treppe hoch,
Zimmer mit Pension, pro Wocbe
9 Mk. , sofort zu vermieten. 63398

KurvenfiratzelS . tV , Lifte «
ftdl. möbl Zimmer auf l . Febr
od. später zn vermieten. 63348 .2.5

Lachnerstratze 18, partcr ., ist ein
möbliert . Zimmer auf 1. Februar
zn vermiete«._ 62630 .5.4

Schützenstr . 48 , part^ erhalten 2
solide Arbeiter Kost « . Wohnung
um billigen Preis . 63402 3.2

Beilchenstraße 29 , pari . , ist
möbliert , kleineres Zimmer

ist nett
:r zu

vermieten. 583657
Werverstraße 14 ist ein möbl.
Zimmer mit Pension zu vermieten .
Näheres daselbst, pari . 62819 .5.5

Zirkel 33, Ecke Herrenstraße , sind
1—2 Zimmer mit od. ohne Küche
sofort zu vermieten ._ 583664,

Miet-Gesuche
Junger , tüchtiger Bäcker s« cht eine

Bäckerei zn mieten
(Kauf nicht ausgeschlossen) in Karls¬
ruhe oder auswärts . 2.1

Offerten unter Nr. 873» an die
Expedition der „Bad. Presse".

l
in a« » ä«digem Hans « von gut -
fituiert . Familie mit Kindern, 400
bis 550 Mk. , für 1. April gesucht .
Gefl. Offerten unter Nr . 62402 au
die Exped, der .Bad . Preffe" erdete «.

Mohnungs -Gefuch !
Auf sofort wird von kleiner Fa¬

milie 4—5 Zimmerwohnnng mit
Zubehör in ruhigem , womöglich
freigelegenem Hause gesucht.

Off. mit Breis unt . Nr . B3662' ' ~
. der „ Bad .an die Exp . Preffe " erb .

2— S - Zimmerwohnnng sofort
gesucht , 2.- 3 . Stock, Oststadt bis
Gcorg -Friedrichstraße bevorzugt. —
Offerten unter Nr. 63676 an die~

. der „Bad. Preffe".
Lindert . Ehepaar sucht 2 Zimmer »

Wohnung , pari. od . 1 . St ., West- od.
Südstadt. Off. unt. Nr . 63433 an die
Expedition der „Bad. Presse" . 2 .2

2.1

Unmöbliertes , helles , großes
Zimmer , zu ebener Erde od. eine
Treppe hoch , zwischen Ritter - und
Hirschstraße , am liebsten in der
Akademie -, Karl - od . Stefanien -
straße, zu mieten gesucht .

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr. 583615 an die Exp. der „Bad .
Presse " erbeten.

Aeltere Dame sucht Nähe KarlS -
tor möbl . Zimmer mit gut . Pen¬
sion. Gefl. Anerbiet . Hirfchstr . 75,II ., erbeten. 583627

Fräulein , HandelSschülcrin, sucht
hübsches , ungeniertes Zimmer mit
Pension. Offerten unter Nr. 63666 .
au di» « -ond. der . Bad. Presie "^ 2-t



Seite 8 DavisS, - Nrefsr . AbenMatt . Freitag den 29. Januar 1909. fit . 4*7
Samstag den 30 *«n Ausiiahmetag

'
I

' ^PV * Fisbels Schokoladenhaus, Creme-Pralinen Pfd. 75 Pfd•ürfcS

Priwat-Tanzlehr -Institut
Hermann Vollrath,
235 Kaiserstrasse 235 .

Anfang Januar Beginn neuer Kurse.
Gefl* Anmeldungen erbeten. 122*7*

St Blasien
Bekannter Winterhnrort u. Winteraportplatz im Schwärswald , 775 m ü . d. M. Starke Besonnung. Wunderbare Alpenaussicht,dttnstiges SkigelAnde für Anfänger. Für geübte Länfer grössereSkitouren auf Lehenkopf (1041 m), Ahornkopf (1054 m), Wittemle
(1115 m ), Bötzberg (1212 m). Sprunghügel und Wettlänfe desSkiklubs . Skijörnig. Eisbahn . Rodelbahn . Gnte und billigeUnterkunft in Hotels , Pensionen n . Privatwohnungen . Zentralheizung. . nrvi ‘Auskunft durch den Knrvereln . 318a.6 .3

oLkEMMMZ ^
Gratisproben u . Nieder-

dagenverzeicbnls dureb ^
Emil Seelig , A. -C . ,

Hellbronn a. N.

BrannKobten - Wetz ,
angenehmes , reinliches«, billiges Brennmaterial , rauch- u- rußfrei» empfiehltmit Brach zu Mk. 1.3V per Zentner,nnr Ganze „ „ 1.4V per „
franko Keller, bei mindestens 5Ztr. 5°l0 in Rabattsparmarken oder Var.Bei größeren Quantitäten oder ab Lager Rheinhasen billiger.8 . JVkülbsrs 'Sx,
Kohle« und Braunkohlcn -Brilets vn gro« u. vn detail

Konten : : Kartstu . 29 a. Teleyhi « 250.

Glänzendes Einkommen,
sowie sichere ExHtenzgrfindung

bietet die Uebernahme des 717a,3.3
Alleimrkaots für Baden und Württemberg

unserer beiden einzig dastehenden pat .

Massen- und Weltbedarfsartikel
einem seriösen und über Mk . 6000.— oder Ia . Sicherheit in
gleicher Höhe verfügenden Herrn . Branchenkenntnisse nichtnötig , Offerten nur von solventen Personen (andere werdennicht berücksichtigt ) an Chem . t e c h n . Werke

Dr . Goldlust «S Co., Berllu -Charlottenburg 4 .

Sichere Existenz.
Wir suchen für Baden einen Generalvertreter zur Ueber-

nahme auf eigene Rechnung einer gcs . gesch. Neuheit im
verkehrswese » der Intern. Automobilwelt. Nach ganzkurzer Zeit ohne Arbeit hoher Gewinn. Reelles Unter »
nehmen von vedentnng . Zur Uebernahme Mk. 2000.—
erforderlich . Offerten befördert Rudolf Glosse , Strass¬
burg , Elf., unter 1 . st . 4054 . 819a.äl

Gelegenheitshouf, Automobile.
Ein Ssitz. 4 Cyl.. 18/24 P .S., ei» 4fitz., 4 Cyl., 10/14 P .8., beidemit Doppelzünd , und am- Verdeck, ein Sfitz. 1 Cyl.» 7/8 P .8. (auch als

Lieferungswagen zu verw,), ei» leichter Lastwagen, 8/3, um zu räumen
billig abzugeben.

Anfragen zur Weiterbeförderung unt . P . 139 an Haasenstetadt Vogler , A.»G., Mannheim . 747a.3.3

Iradujteî fl Jeder Artwerden rasch u. bülig tugcfenifli
w der »nutarcitctSafr . | «t| A

m

Schuhwaren
Posten

Sehnhwsren werden — solange Vorrat — für Damen, Herren und Kinder zu äusserst billigen Preisen verkauft . JedesPaar ist durch einen Stempel gekennzeichnet , dass es dem Inventur -Räumnngs -Verkauf unterstellt ist. Gttnstigsfe Gelegen¬heit , sieb mit billiger FnMbekleldnng an versehen . 1605

Für Herren :
Art, 7257. Hocheleganter echt Chevreanx -

Hakenstiet 'el , Vachettbesatz , Derbyschnitt , 14 ISA
Original -Amerika , früher Mk . 18 . — jetzt Mk. zZZZmmmL

Art . 6172. Rossbox -Hakenstlefel , ohne Aussen -
naht , bequemes Faijon, Grösse 41 —44
früher Mk, 7.95 jetzt Mk.

Art . 7131 . Imitiert Chevreanx -Hakenstlefel ,ohne Aussennaht , modernes Fa ?.on
früher Mk. 6 .95 jetzt Mk.

5.95

4 .95

Für Damen :
Art . 6562. Eleganter echt Cbevreanx -Schnür -

Stiefel , Derbyschnitt , Lackkappen , Original O QA
Goodyear Weh , früher Mk. 12 .50 jetzt Mk .

Art . 8147. Eeht Chevreanx -Sehnttrstiefel , 4 AC
modernes Fa ^on, früher Mk, 0 .85 jetzt Mk .

Art . 8146. Eeht Boxcalf -Schnttrstiefel , A AC
modernes Facon , früher Mk . 5 95 jetzt Mk, ’* * ■**

Gleichzeitig empfehle

5.90
Art . 7220. Imitiert Chevreaax -Knaben -

Hakenstiefel , Lackkappen, ohne Aussen¬
naht , modernes Fa $on per Paar Mk .

Art , Mt. Imitiert Ckevreanx -Knaben -
Hakenstiefel , ohne Aussennaht

per Pur Mk,
Art . 7219. Imitiert Chevreanx -Herren -

Hakenstiefel , ohne Aussennaht , amerik.
Fa $ou per Paar Mk .

zu Ausnahmepreisen :
Art , 6849. Elegante schwarz « Eeder -Damen -

Spangenschuhe , durchbrochen, Perlstickerei A AC
per Paar Mk.

Art . 9267. Weisse Eeder -Ramen -Spangen -
schuhe , hoher Absatz und Schleife A AR

per Paar Mk.
Art . 62770. Eaektuch -Damen -Spangenschnhe

(Tanzschuhe ) mit hohem Absatz 1 4JC
per Paar Mk.

€ . Rorinicnbcro» Karlsruhe ,

Kaiserstr.

Die noch einzeln vorhandenen
halbwollenen und reinwollenen

PM -DedKit
werden, um zu räumen , mit
= 20 % Rabatt _
abgegeben . 1239,6.4'

>ttonders _ empfehlenswert für
neSattler und Wiedeiverkäufer,

Arthur Baer
Karlsruhe

Kalssratr . 93 Kaiserstr . 93
1 Treppe hoch.

Nuss - Kohlen
Fettnutz n

empfiehlt

Marmeladen
in schönen Blecheimern mit Henkel.

Zwetschgenmas
mit Zucker versüßt

per Pfund 25 Pfennig
ln Eimern von 5-Pfund Mk. 1.25

» „ , » 2.30
,, . 25 „ „ 5 .00 .

Melange -Marmelade
per Pfund 30 Pfennig

in Eimern von 5 Pfund Mk. 1.40
10 ,, ff 2.3a
25 „ . 6.00.

Marmelade m . Himbeer
per Pfund 35 Pfennig

in Eimern von 5 Pfund Mk. 1 .60
2.00
6.50 ,

Marmelade m. Erdbeer
per Pfund 45 Pfennig

in Eimern von 5 Pfund 2711 2.00
. . W « » 3.60
» » 25 , ff 9.00.

Mirabellen-Marmeladc
per Pfund 40 Pfennig

in Eimern von 5 Pfund Mk . 2.00
„ „ 10 „ „ 3,60
„ » 25 „ „ 9 .00 .
Preisselbeeren

per Pfund 40 Pfennig
m Eimern von 10 Pfund Mk. 3.50
, . » 30 . . *0* 0 .
Mit 57. Rabatt .

wrkderplatz 37 . llaiserstrahe 38.
Ltswlgrplatz 55. Uhtausstratze21.

fl^ ffik. 1.45

Wichtig für Maske» ! 1634

6 Postkarten gratis
mit seinem eigenen Bild erhält jedermann, der von heute bis t9 . F̂ebruar

eine Aufnahme in unserem Atelier bestellt .
Unsere Preise bleiben trotzdem dieselben billigen wie seither .
12 V-isit glanz 1 .80 13 Vielt matt 4-JiO
12 Vielt für Kinder 2 .50 13 Viktoria matt 5 . —
12 Cabinet glanz 4 .80 13 Cabinet matt 9 . —

Sonntags bis abends frUhr geöffnet . Bei mehreren Personen kleine ■Preieerböhung ,

Photographie Samson & Co.
Kadsrahe $ T«tepix» 547. Kaisecpassage 7 .

Bei -vorheriger Anmeldung vor . dem Ball finden Aufnahmen bis abends -40 'Uhr statt.

Enorm btüig

Herrenslole
fftt Anzüge u. Hofe«.

Itrkek 32. Ecke Ritterstr.» 1
i. H. d- Fahrradhandknng. ItM

sta- Ud WMW mW

dar Serie m Besten
ist

Copfabntter - DemiM,
testet a . billigst et<€ rsatz4iiHMHin ,>

batttt , zsshBacken s . Kochen .

Esps -Iajtr W. Erb,
Letopha » 405 . 1315

ArLtz . « nSNmhlschSnerMaSken-
ksMme « . Domino bilstzu verleihe«
u. zu verkaufen . Frau Pr . Marksls ,W« l ., Leopoldftr . 33 III . 63013

Zigarren,

w

einige Hundert Mille sind wegen
Geschäftsaufgabe bedeutend «nter
Fabrikpreis abz« geben.

Näheres « otteSanerftratza 20.
LinteraebSude. 1485chL

IM
« röb

Dil
dir

Si

1«

offeriere , fo lange der Borrat reicht, frei Aufbewahrungsort Kege« sofortige Kaffe von
IO Ar . üb (bei IM Ztr. 5^ Pfg. bWger) zu

BesteLmgeu mit genauer Adreffe sind unter Rr. 1532 an die Expedition der
„Badischen Presse" zu richten .
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